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Ihre persönlichen Daten  
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Die Veröffentlichung von Amtshandlungs- und 
Jubiläumsdaten im Gemeindebrief sind daten-
schutzrechtlich geschützt. Wenn Sie Ihre Daten 
im Gemeindebrief nicht veröffentlicht sehen 
möchten, können Sie einer Veröffentlichung 
jederzeit in Ihrem Pfarramt widersprechen. 

Zentrale Urlaubsvertretung 
In den Ferien wird jede Aussegnung / 
Bestattung über unseren zentralen 
Dienst im Dekanat Kulmbach organi-
siert. Im Trauerfall erreichen Sie eine 
Pfarrerin bzw. einen Pfarrer unter der 
Rufnummer 0160 - 471 33 33,  
der / die ihnen weiterhilft. 

Evangelische Sendung auf Radio Plassenburg 
„Ab in den Sonntag!“ – jeden Sonntag um 8.30 Uhr Radiogottesdienst. Von 9-10 Uhr 
dann mit kirchlichen Themen aus der Region. Die Andacht „Auf ein Wort“ ist um 
9.50 Uhr zu hören. Wer einschaltet, ist dabei: Vor Ort: Was sind die spannenden 
evangelischen Themen im Raum Kulmbach?  Über den Tellerrand: Was passiert in 
Franken? Veranstaltungskalender: Was läuft in welcher Kirche? Radio-Andacht: ein 
Impuls für den Sonntag. Dazwischen lauter gute Musik, und der sympathische Mo-
derator Markus Weber präsentiert die Sendung. Die Radio Plassenburg Radio 
Gottesdienste können auch nachgehört werden:  
https://www.radio-plassenburg.de/aktionen/radiogottesdienste/ 
Veranstalter: Das Evangelisch-Lutherische Dekanat Kulmbach, Radio Plassenburg 
und die Evangelische Funk-Agentur 

https://www.radio-plassenburg.de/aktionen/radiogottesdienste/
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Angedacht 

Andacht zum Monatsspruch Oktober 
 

Jakobus 1,22:  
Seid Täter des Worts und nicht Hörer allein; 
sonst betrügt ihr euch selbst. 
 
Der dänische Theologie Sören Kierkegaard erzählt 
in einer Parabel von Gänsen, die sich alle sieben 
Tage auf ihrem Hof zu einer Parade versammeln. 
Der wortgewandteste Gänserich hält eine ergrei-
fende Ansprache und erinnert dabei auch an das 
Lob Gottes. Denn der hat schließlich die Gänse 
gemacht mit ihrer wunderbaren Fähigkeit, über 
die ganze Erde zu fliegen. Und dann heißt es: „Die Gänse sind tief beein-
druckt. Sie senken andächtig ihre Köpfe und drücken ihre Flügel fest an den 
wohlgenährten Körper, der noch nie den Boden verlassen hat. Sie watscheln 
auseinander, voll des Lobes für die gute Predigt und den beredten Gänse-
rich. Aber das ist auch alles. Fliegen tun sie nicht. Sie machen nicht einmal 
den Versuch. Sie kommen gar nicht auf den Gedanken. Sie fliegen nicht, 
denn das Korn ist gut, der Hof ist sicher, und ihr Leben bequem.“ 
So sind wir, wenn wir uns damit begnügen, wohlklingende biblische Worte 
zu hören und eine hoffentlich ansprechende Sonntagspredigt. Gut Zuhören 
ist wichtig. Aber Hören allein genügt nicht, sagt uns der Monatsspruch. 
Glaube muss zur Tat führen. Natürlich: Als lutherische Christinnen und 
Christen wissen wir: Gute Werke sind keine Voraussetzung für Gottes Liebe, 
allein der Glaube ist es, der uns in Gottes Augen gerecht macht. Aber Glau-
be ohne Taten IST keiner. Zumindest kein lebendiger. „Ein guter Baum 
bringt gute Früchte,“ sagt Jesus in der Bergpredigt. Was für ein Geschenk, 
wenn ich darauf vertrauen kann, dass Gott mich liebt, dass ich ihm wichtig 
bin, dass er an meiner Seite ist! Wie eine Brunnenschale, die von oben mit 
Wasser gefüllt wird und überläuft, so teilt sich dieses Geschenk mit an ande-
re. Wir betrügen uns selbst, wenn wir meinen, dass unser Leben auf dieser 
Erde ohne liebevolles Handeln auskommt. Unser Miteinander, unsere Hilfe 
für andere ist wichtig und wertvoll, so klein sie uns manchmal auch vorkom-
men mag. Also Mut zum Fliegen, gerne auch über die Kirchenmauern hin-
aus!  
 

Pfarrerin Katharina Winkler, Petrigemeinde 
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Dekanat 

Kommen und Gehen 
 

Pfarrer Johannes Feldhäuser wechselt von Neudrossenfeld nach Kulmbach 
und wird im März 2024 die Pfarrstelle Kulmbach Auferstehungskirche überneh-
men.  
Pfarrerin Sinara Grellmann Kammers und Pfarrer Danilo Kammers wurde nun 
auch offiziell die Amtsführung der Pfarrei Schwarzach und Willmersreuth über-
tragen. Das beliebte Pfarrers-Ehepaar stammt aus Brasilien. Was vor Ort längst 
selbstverständlich gelebt wurde, war für die Bayerische Landeskirche eine juris-
tische Herausforderung. Wir sind glücklich, dass nun alles geklärt ist.  
 

3+1 x Hoch! – Wenn das kein Grund zum Feiern ist!  
 

Drei Geburtstagskinder der Diakonie in Kulmbach sind Grund genug für eine 
Feier:  
75 Jahre Diakonisches Werk Kulmbach, 25 Jahre Wohngruppe am Schießgra-
ben, 10 Jahre Menüfaktur – und 175 Jahre Diakonie in Deutschland! Am 12. 
Oktober wird das in der Petrikirche mit einem Empfang für die vielen Mitarbei-
tenden des Diakonieverbundes gefeiert. 
 

Studentisches Leben im Alten Kantorat 
 

Für sechs Studierende am Universitätscampus Kulmbach steht im Alten Kanto-
rat am Kirchplatz seit Oktober eine Wohnung bereit, die durch die Hochschul-
seelsorge betreut wird. 
 

Dekanatsgottesdienst zum Reformationstag 2023 
 

Zu einem festlichen zentralen Gottesdienst am Reformationstag lädt der De-
kanatsbezirk Kulmbach am Dienstag 31.10.2023, 19.00 Uhr, in die Petrikirche. 
Es predigt Prof. Dr. Ralf Frisch.  
Der aus Presseck stammende Theologe lehrt an der Evangelischen Hochschule 
Nürnberg und wirkte bis 2023 auf profilierte Weise als Theologischer Referent 
der Bayerischen Landessynode. Seine theologischen Zeitansagen lassen oft 
aufhorchen: Mit Vehemenz mahnt er seine Kirche zu einer dezidiert an Christus 
orientierten Haltung, die sich nicht in ethischen Allgemeinplätzen verzettelt.  
 

Die Petrikirche 
 

prägt wie keine andere Kirche das Kulmbacher Stadtbild. Derzeit finden inten-
sive Planungen für eine dringend nötige Sanierung von Kirche und Platz statt. 
Eine leitende Idee ist, dass die Petrikirche auch in Zukunft das ist und bleibt, 
was sie war: Die Gute Stube der Stadt Kulmbach. Eine leitende Frage ist: Wie 
kann der großartige Raum dieser Kirche so aufgeschlossen werden, dass er in 
die Welt ausstrahlt?  
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Kunsthandwerkermarkt 

 
Am 2. + 3. Dezember: 
Edles Kunsthandwerk in der Waaggasse 
 

Beim Kunsthandwerkermarkt in der Waaggasse 
ist auch diesmal am ersten Adventswochenende 
mit einem ziemlichen Ansturm zu rechnen. Das 
Schöne an diesem Markt: Man kann gemütlich von Stand zu Stand schlen-
dern und holt sich keine kalten Füße! Denn der größte Teil spielt sich wie-
der im Inneren des historischen Burgguts und gegenüber im Martin-Luther
-Haus ab. Bis jetzt haben sich 23 Händlerinnen und Händler angemeldet - 
und da kommen garantiert noch ein paar dazu!! Also: wieder ein super 
tolles Angebot – garantiert keine Massenware, sondern in Handarbeit her-
gestelltes Kunsthandwerk! Offizieller Veranstalter ist die evangelische Pe-
trikirchengemeinde; organisiert wird die Veranstaltung auch diesmal von 
Jutta Lange, erreichbar unter: lange-kulmbach@t-online.de 
 

Geöffnet ist der Markt am Samstag, 2. Dezember, von 10 – 20 Uhr,  
sowie am Sonntag, 3. Dezember, von 11 – 18 Uhr. Auch diesmal gibt’s ei-
ne Verlosung, bei der vor allem Preise der AusstellerInnen zu gewinnen 
sind. Das Café Clatsch ist an beiden Tagen nachmittags geöffnet.  

mailto:lange-kulmbach@t-online.de
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Neues aus der Evangelischen Jugend 

Mitarbeiter Grundkurs und Mitarbeiter Trainee 2023 //  
01.11. – 05.11.2023 
 

Du hast Lust dich in der evangelischen Jugendarbeit zu engagieren? Du möchtest 
nach deiner Konfirmation gerne weitermachen und in der Jugendarbeit etwas ge-
stalten?  
Dann melde dich an: Entweder zum Mitarbeiter Trainee, als Einstieg in die Jugend-
arbeit für alle Jugendlichen von 13-14, oder für alle Jugendlichen ab 15 Jahren zum 
Mitarbeiter Grundkurs.  
Beides findet vom 01.11. – 05.11.2023 in unserem Evangelischen Jugendhaus Wei-
hermühle statt. Dort lernst du, wie man gut eine Gruppe leiten kann, wie man sich 
als Mitarbeiter in der Jugendarbeit verhält, welche rechtlichen / pädagogischen und 
psychologischen Grundlagen wichtig sind für die Jugendarbeit, und vieles mehr. 
Oder kurz zusammengefasst: Man bekommt eine Menge Handwerkszeug an die 
Hand für Jugendarbeit 
und das Leiten von Grup-
pen auf Gemeinde- und 
Dekanatsebene. Neben-
bei lernst du noch ziem-
lich viele coole Leute ken-
nen und wirst Teil einer 
wunderbaren Gruppe. 
Die Kosten in Höhe von 
jeweils 90 € können 
eventuell in Absprache 
mit deiner Kirchenge-
meinde (ganz oder teil-
weise) übernommen wer-
den. Also einfach einmal nachfragen.  
Anmelden kann man sich hierfür ganz einfach online unter www.ej-ku.de. 
 

Dekanatsjugendkonvent „Auf den Glauben gestellt“  
17.11. – 19.11.2023 
 

Der Dekanatsjugendkonvent ist die Versammlung aller Mitarbeitenden (Haupt-
amtlich und ehrenamtlich) der Kinder- und Jugendarbeit aus dem Dekanat Kulm-
bach. Der Konvent findet vom 17.-19.11.23 im Evangelischen Jugendhaus Weiher-
mühle statt. Diesmal geht es um das Thema „Auf den Glauben gestellt“. Dahinter 
verbirgt sich das große Thema „mentale Gesundheit“ und „Resilienz-Förderung“. 
Wir wollen uns an dem Wochenende deshalb mit der Frage beschäftigen, wie Ju-
gendliche gesund und fit bleiben – und das alles in einer immer hektischer werden-
den Welt. Du erfährst du an dem Wochenende auch, welche Rolle dabei der Glaube  

http://www.ej-ku.de


7 

Neues aus der Evangelischen Jugend 
spielt. Neugierig? Dann 
melde dich jetzt ganz ein-
fach online unter 
 
www.ej-ku.de 
 
an. (Anmelden können sich 
alle ehren- und hauptamt-
lichen Mitarbeiter aus der 
Kinder- und Jugendarbeit 
des Dekanatsbezirkes Kul-
mbach.) Für aktuelle Infos 
einfach auf Instagram oder 
Facebook schauen.  

Diakon Stefan Ludwig 
Huthergasse 8, 95326 Kulmbach 
Tel. (09221) 5995 
Mobil: 0163/6000327 
Mail info@ej-kulmbach.de 
http://www.ej-ku.de  

Das Musical „Die Hütte“ wird am Sonntag, 
dem 22.10.2023 um 19:00 Uhr in der Kreuzkir-
che in Kulmbach aufgeführt. – Weitere Infos 
siehe S. 22 

http://www.ej-ku.de
mailto:kga.kulmbach@elkb.de
http://www.ej-ku.de
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Geschwister-Gummi-Stiftung - Jugendmigrationsdienste 

 
 
 

Wie kann ich meine Sprachkenntnisse verbessern? 
Was muss ich bei einer Bewerbung beachten? Wo 
finde ich eine Arbeitsstelle? – Diese Fragen beant-
wortet der Jugendmigrationsdienst (JMD) der Ju-
gendwerkstatt der Geschwister-Gummi-Stiftung in 
Kulmbach.  
Als Anlaufstelle für junge Geflüchtete zwischen 12 
und 27 Jahren leistet Sozialpädagoge Andreas Beyer-
lein Unterstützungs- und Beratungsarbeit rund um 
die verschiedensten Themen, die sich in diesem Bereich stellen. Andreas Beyer-
lein berät aber ebenso die vielen Ehrenamtlichen in den Kirchengemeinden 
und Initiativen, die sich um die jungen Menschen kümmern. 
Es geht um komplexe Fragen zum Aufenthaltsrecht genauso wie um die Frage, 
wo es in Kulmbach einen Tennis- oder Schwimmverein gibt und man seine Frei-
zeit sinnvoll verbringen kann. Die Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen 
und Fachkräften in gesundheitlichen, rechtlichen oder Bildungs- und Arbeits-
marktfragen gehört ebenso zum Aufgabenspektrum, wie das Führen von Ein-
zelgesprächen oder die Projektarbeit. Durch seine langjährige Erfahrung im 
Bereich der Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS) und seine achtjährige Tätigkeit 
im Projekt „Arbeiten und Lernen“ der Jugendwerkstatt hat Beyerlein viel Erfah-
rung in der Beratungsarbeit und auch viele Kontakte in den Kulmbacher Helfer-
netzwerken. Dies kommt den hilfesuchenden jungen Menschen zu Gute, denn 
schnell sind die zuständigen Mitarbeiter der jeweiligen Institution erreicht und 
die nötigen, klärenden Termine vereinbart. 
Im Jahr 2023 läuft neben der Beratungstätigkeit im JMD das Projekt „JMD-TV“ 
bei dem junge Menschen mit Migrationshintergrund Kurzvideos drehen, die 
Aspekte aus Politik, Gesellschaft und dem Leben junger Menschen in und um 
Kulmbach thematisieren. Die Jugendlichen setzen sich dabei intensiv mit ein-
zelnen Themen auseinander und lernen dadurch nicht nur den Umgang mit 
modernen Medien wie dem Videoschnitt am Computer und der Kamerafüh-
rung, sondern eben auch, wie diese Gesellschaft funktioniert in der sie jetzt 
leben und wie sie daran teilhaben können. Die Videos dazu findet man auf dem 
Youtube Kanal der Diakonie Kulmbach, aber auch auf der Internetseite der Ju-
gendwerkstatt der Geschwister-Gummi-Stiftung.  
Andreas Beyerlein ist täglich unter Telefon 09221 / 69 90 316 oder per mail 
beyerlein@gummi-stiftung.de zu erreichen. 

mailto:beyerlein@gummi-stiftung.de


9 

Liebe Leserinnen und Leser von „Evangelisch in Kulmbach“! 

 
Mein Name ist Christian Schmidt und seit 01. Sep-
tember bin ich im Rahmen einer halben Stelle wie-
der Krankenhausseelsorger am Klinikum Kulmbach. 
Auf meiner anderen halben Stelle bin ich Gemein-
depfarrer in der Kirchengemeinde Harsdorf im Treb-
gasttal. Bereits von 2012 bis zu meinem Stellen-
wechsel 2021 von Kirchleus nach Harsdorf war ich 
schon einmal Krankenhausseelsorger im Klinikum 
Kulmbach. 
Im Krankenhaus geschehen lebensgeschichtliche 
Übergänge, die das Leben radikal verändern: Gebo-
ren werden und Sterben, schwere Krankheit und 
Genesung, Diagnosen und Verletzungen. Krankenhausseelsorge hält das 
Bewusstsein der religiösen und existentiellen Dimension des Lebens gerade 
an diesem Ort wach. Seelsorge vertraut auf die Wirklichkeit Gottes. Sie hält 
seine Verborgenheit mit aus, bezeugt seine Nähe und hofft auf seine Gegen-
wart. Als Klinikseelsorger begegne und begleite ich Menschen in Krisen, in 
Grenzsituationen und bei langen Aufenthalten. In Gesprächen und Gebeten, 
Ritualen und Gottesdiensten suchen wir gemeinsam nach Lebensdeutung, 
Hoffnung und Trost. 
Das Angebot der Seelsorge gilt nicht nur Mitgliedern der evangelischen Kir-
che, sondern allen Menschen im Krankenhaus: den Erkrankten, ihren Ange-
hörigen sowie den Mitarbeitenden. So bezeugt Seelsorge die Treue Gottes, 
der jeden Menschen sucht, unabhängig von seiner Lebens- und Glaubensge-
schichte. 
Falls Sie im Klinikum Kulmbach einen Besuch der Klinikseelsorge wünschen, 
dann geben Sie einfach über das Pflegepersonal Bescheid oder rufen Sie im 
Büro der Klinikseelsorge an. 
Unsere Telefonnummer: 

Hausintern: 50 90 
Extern: (09221) 98 50 90 

Falls Sie uns nicht persönlich erreichen, hinterlassen Sie uns bitte eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter. Wir besuchen Sie gerne! 
Bleiben Sie behütet! 

Ihr Pfarrer Christian Schmidt 

Krankenhausseelsorge am Klinikum Kulmbach 
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Auferstehungskirche 

Wir laden ein: 
 

Frauenmissionsgebetskreis I:  
jeden 2. Montag im Monat  
um 14.30 Uhr, Info:  
Frau Haun, haunkulmbach@t-online.de 
 
Frauenmissionsgebetskreis II:  
Info: Frau Werther, Tel. 2009 
 
Frauenfrühstück: Donnerstag, 12.10. + 
16.11., 9.00 Uhr,  
Info im Pfarramt, Tel. 48 26 
 
Hauskreis:  
Info: Familie Krauß, Tel. 8 41 70 
 
Kindergottesdienst:  
Info: Monika Thon, Tel. 8 27 96 75 
 
Kirchentreff und  
Treff für junge Erwachsene:  
Info im Pfarramt, Tel. 4826 
 
Posaunenchor:  
montags, 18.15 Uhr,  
Info: Esther Heller, Tel. 90 88 86 
 
Sing and Pray Crew:  
Info: Doris Förtsch, Tel. 43 62 
 
Gitarrengruppe:  
Info: Heidi Hübner, Tel. 0171 352 4262 
 
Harfengruppe „Vielsaitig“:  
Info: Diakon Günther Wagner,  
Tel. 0160 759 5545 
 

 

Auferstehungskirche 
www.auferstehungskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Auferstehungskirche 
Hagleite 28, 95326 Kulmbach, Tel. 4826 
Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de  
Bürozeiten:  
Mo+Mi: 8-12; Fr 8-10.30 Uhr 
 

Pfarrstelle vakant; 
Vertretung Pfarrer Jürgen Singer 
(Kreuzkirche); Tel. 7 62 07 
Juergen.Singer@elkb.de 
 

Vertrauensmann Fritz Passing 
 

Spendenkonto: Sparkasse Kulmbach: 
IBAN: DE 46 7715 0000 0000 1594 42 
 
Vertrauensmann             Sekretärin                          Vakanz-Pfarrer 
Fritz Passing  Heidi Krauß                        Jürgen Singer 

mailto:haunkulmbach@t-online.de
http://www.auferstehungskirche-kulmbach.de
mailto:Pfarramt.auferstehung.ku@elkb.de
mailto:Hermann.Thamm@elkb.de
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Auferstehungskirche 

Gottesdienste im Oktober / 
November 
 

So. 1.10. Erntedankfest 
9.30 Uhr – Familiengottesdienst  
(H. Hübner),  
anschl. Imbiss im Gemeindehaus 
 

So. 8.10. 18. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst zum Dia-
koniesonntags mit Hl. Abendmahl /  
Traubensaft (Pfr. i.R. Bischoff) 
 

So. 15.10. 19. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst (H. Babo),  
anschl. Kirchenkaffee  
im Gemeindehaus 
 

So. 22.10. 20. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr - Gottesdienst  
(H. Werther), musikalisch ausge-
staltet vom Flötenchor 
 

So. 29.10. Kirchweihsonntag –  
21. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(Pfr. i. R. Weinreich), unter  
Mitwirkung des Posaunenchores 
11.15 Uhr -Taufgottesdienst 
 

Di. 31.10 – Reformationsfest-
gottesdienst in der Petrikirche – 
19 Uhr (s. S.4) 
 

So. 5.11. 22. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr – Gottesdienst mit Feier 
des Hl. Abendmahles (Traubensaft) 
(Diakon Wagner) 
 

So. 12.11. Drittletzter Sonntag  
im Kirchenjahr 
9.30 Uhr – Gottesdienst (H. Babo),  
anschl. Kirchenkaffee im Gemhs. 
 

 

So. 19.11. Vorletzter Sonntag  
im Kirchenjahr 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(H. Werther) anschl. gemeinsamer 
Gang zum Ehrenmal  
 

Mi. 22.11. Buß- und Bettag 
19.00 Uhr – Gottesdienst  
mit Beichte und Feier des  
Hl. Abendmahles / Traubensaft  
(Prädikant Hastreiter) 
 

So. 26.11. Ewigkeitssonntag 
9.30 Uhr – Gottesdienst  
(H. Werther) mit Verlesung  
der Verstorbenen des  
vergangenen Kirchenjahres 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde der Auferste-
hungskirche, 
wie Sie sicherlich schon aus der 
Presse erfahren haben, wird Pfr. 
Johannes Feldhäuser der neue 
Pfarrer an der Auferstehungskirche 
sein. Das freut mich für ihn – und 
für Sie, seine „neue“ Gemeinde. 
Viele von Ihnen haben um einen 
„guten Hirten“ für die Gemeinde 
der Auferstehungskirche gebeten, 
und ich bin mir sicher, dass Gott 
dieses Gebet erhört hat. – Aller-
dings wird es noch einige Zeit dau-
ern, bis er die Stelle antreten wird. 
Im letzten Gemeindebrief hatte ich 
geschrieben: „eventuell sogar 
schon zum Dezember 2023“. Das 
war von mir viel zu optimistisch 
gedacht – ich bitte um Entschuldi- 
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Auferstehungskirche 

hatten sich nämlich viele Dinge so 
gefügt, dass meine Familie und ich 
den Eindruck hatten, Gott will uns 
bei Ihnen haben. Die Annahme mei-
ner Bewerbung war also eine Art 
„Wegführung“. 
In den vergangenen 26 Jahren, seit 
ich als Vikar hierher in den Regie-
rungsbezirk verschickt wurde, habe 
ich den oberfränkischen Menschen-
schlag mit seiner unaufdringlichen, 
zum Understatement neigenden 
und dennoch nicht oberflächlichen 
Mentalität lieben gelernt. Ich schät-
ze dabei die oft humorvolle und ver-
lässliche Art der Leute. Sie kommt 
meiner eigenen sehr nahe.   
So hoffe ich, dass Sie und ich schnell 
zueinanderfinden, dass Sie mit ei-
nem gebürtigen Unterfranken (und 
ebensolchem Akzent  ) zurechtkom-
men, damit wir hier vor Ort gemein-
sam am Reich Gottes bauen können 
- zum Segen für die Menschen in der 
Blaich und für die anderen dazuge-
hörigen Ortschaften.  
Ich durfte schon vielen freundlichen 
Menschen vor Ort begegnen. Ein 
guter Anfang! Danke an dieser Stelle 
auch allen, die mithelfen, dass das 
Pfarrhaus renoviert wird, damit ich 
mit meiner Familie möglichst bald 
bei Ihnen leben kann! 
Herzliche Grüße aus dem Süden des 
Landkreises und einen gesegneten 
Herbst! 
Johannes Feldhäuser, Pfr. 

gung, wenn ich damit falsche Hoff-
nungen geweckt habe. „Gut Ding will 
Weile haben“, heißt es. Und so darf 
ich Sie um Geduld bitten, bis Pfr. 
Feldhäuser mit seiner Familie im 
Frühjahr 2024 einzieht. Genug der 
Worte – lesen Sie selbst seine Vor-
stellung. Und üben Sie sich in Geduld 
zu seinem Dienstantritt. Ich werde 
mich mit Ihnen in Geduld üben … 

Ihr Pfr. Jürgen Singer 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Gemeinde der Auferstehungs-
kirche, 
da es wohl noch einige Zeit dauern 
wird, bis ich meinen Dienst bei Ihnen 
beginne, möchte ich hier schon mal 
ein kleines Lebenszeichen von mir 
geben. 
Als sich Ihr Kirchenvorstand Ende Juli 
für mich entschieden hat, habe ich 
mich ganz arg gefreut. Seit März, als 
die Pfarrstelle ausgeschrieben war,   
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Auferstehungskirche 

Schulschlussgottesdienst 2023 
 

Am 27. Juli hat die Schulgemein-
schaft der Meußdoerfferschule in 
die Auferstehungskirche zum Ab-
schlußgottesdienst für das Schuljahr 
2022/23 eingeladen. Die fröhliche 
Kinderschar kam am Kircheneingang 
an und wurde auf die Besonderheit 
des Kirchenraumes hingewiesen. 
Entsprechend würdig und angemes-
sen füllten die Schüler mit den Lehr-
kräften das Kirchenschiff, teilweise 
begleitet von Eltern und Familienan-
gehörigen. 
Diakonin Cristina Schülein hatte ei-
nen liebevollen Gottesdienst vorbe-
reitet. Mit Liedern, die Sie vorher 
mit den Schülern in der Schule 
schon mal geübt hatte und die alle-
samt aus dem Gesangbuch ausge-
wählt waren. Mit der musikalischen 
Begleitung von Frau Palder an der 
Orgel wurde dann gesungen. Er-
staunt stellten wir fest mit welcher 
Freude und kräftiger Stimme die 
Kinder dabei waren. 
Der rote Faden der Ansprache wa-
ren verschiedene Schuhe, die uns im  

 

Alltag begleiten und unsere Mühen, 
Anstrengungen, Entspannung, Freu-
de, Erfolge, leider auch manchmal 
Enttäuschungen beim Sport, beim 
Tanzen, beim Wandern, in der Schu-
le, am Wasser oder Zuhause miterle-
ben. Genauso wie unsere Schuhe ist 
Jesus Christus bei allen unseren We-
gen unser Begleiter. 
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Auferstehungskirche 
Die Schüler der vierten Klasse wur-
den zum Abschluß ihres Grundschul-
lebens mit guten Wünschen entlas-
sen. Alle Kindern wurden in fröhli-
che, erholsame Ferien verabschiedet 
und verließen unter dem Spalier Ih-
rer Mitschüler die Kirche. Vielen 
Dank an alle, die sich bei diesem 
Gottesdienst aktiv eingebracht und 
bei der Vorbereitung mitgeholfen 
haben. 
 

Herbstsammlung Diakonie vom 9.-
15. Oktober 2023 
 

Offene Behindertenarbeit: … und 
was kannst Du? – So lautet das 
Motto der diesjährigen Herbstsamm-
lung der Diakonie. Einfach so normal 
leben wie möglich, ohne Einschrän-
kungen das tun, was man kann und 
was möglich ist. Die offene Behin-
dertenarbeit will Begegnungsmög-
lichkeiten für Menschen mit und 
ohne Behinderung schaffen. Bitte 
unterstützen auch Sie diese wertvol-
le Arbeit. Dieser Ausgabe von Evang. 
in Kulmbach liegt ein Überweisungs-
träger bei. Herzlichen Dank für Ihre 
Spende! 
 

Missionsnachmittag 
 

Am Freitag, 13.10., um 14.30 Uhr 
sind Sie eingeladen zum Missions-
nachmittag im großen Gemeindesaal 
unterhalb der Kirche. Nach dem ge-
meinsamen Kaffeetrinken wird Mis-
sionarin Anne P. von ihrer Arbeit in 
Asien berichten. Bitte melden Sie  

sich telef. bei Frau Werther, Tel.-Nr. 
09221 / 2009, an. 
 

Martinsumzug 
 

Auch in diesem Jahr haben sich Mit-
arbeiterInnen bereiterklärt wieder 
einen Martinsumzug zu gestalten. 
Am Samstag, 11. November, um 
17.00 Uhr sind Familien eingeladen 
sich in der Matthäus-Schneider-
Straße beim Wendehammer zu 
treffen. Von dort startet der Umzug, 
der in der Kirche mit einer kindge-
rechten Andacht endet. Auf dem 
Kirchplatz gibt es dann wieder einen 
kleinen Imbiss, der vom Posaunen-
chor musikalisch umrahmt wird. 
 

Kasualien 
 

Taufen:  
 

 

werden im Internet aus Da-

tenschutzgründen nicht ver-

öffentlicht. 
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Wir laden ein 

 

Jugendkreis 
Freitags um 19:00 Uhr, digital oder im Ge-
meindehaus; Kontakt und Infos bei  
Nina u. Thomas Schneider, Tel:  
0151 70840997, info@cvjm-kulmbach.de 
 

Kirchenchor 
Proben montags 19.45 Uhr 
 

Selbsthilfegruppe  
„Frauen nach Krebs“ 
Termine: Mi., 11. Oktober: „Wilde Frücht-
chen“ mit Edith Wagner  
+ Mi., 8. November: Basteln 
Wir bitten um vorherige Anmeldung! 
Weitere Informationen und Beratung bei 
Liane Wack, Tel: 09221 3917500.  
 

Morgengebet  
Samstags morgens um 7:00 Uhr und  
jeden 1. Donnerstag im Monat um 9:00 Uhr 
Gebetskreis im Gemeindehaus, Infos bei 
Ehepaar Eichner, Tel: 09221 2873.  
Weitere Kontakte siehe Homepage. 
 

Hauskreise 
Treffen am letzten Donnerstag im Monat,  
Infos bei Elke Bauer, Tel: 09221 84382 und 
Sabine Schmidt, Tel: 09221 3665 
Termine nach Vereinbarung bei Margit und 
Arnold Mohr, Tel: 09221 908245. 
 

Krabbelgruppe „Spielmäuse“ 
Dienstags im Gemeindezentrum (derzeit 
bitte nur mit vorheriger telefonischer Ab-
sprache), Infos bei  
Kim Ruff, Tel: 0151 58866655  
 

Meditativer Tanz 
Mit Petra Silz im Martin-Luther-Saal in der 
Waaggasse am Donnerstag, 19. Okt. und 
23. Nov. um 19.30 Uhr 

Friedenskirche 
www.friedenskirche-kulmbach.de 
 

Evang. Pfarramt Friedenskirche 
Kemmetweg 1, 95326 Kulmbach 
Tel: 09221 4202, Fax: 09221 924610 
Pfarramt.friedenskirche.ku@elkb.de 
 

Bürozeiten: Di. bis Do. 9 - 11 Uhr 
 

Pfarrerin Karin Scheler 
Tel: 0151 57637493 
Mail: karin.scheler@elkb.de 
 

Robert Hirschmann 
Vertrauensmann Kirchenvorstand 
Tel: 09221 3917035 
 

Bankverbindung / Spendenkonto 
IBAN DE52 7715 0000 0000 1633 11 
BIC BYLADEM1KUB 
Sparkasse Kulmbach-Kronach 

Wir sind für Sie da: 

Pfarrerin 
Karin 
Scheler 

Sekretärin 
Petra 
Eberhardt 

Diakon 
Holger 
Goller 

Vertrauens-
mann d. KV 
Robert 
Hirschmann 
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Gottesdienste im Okt. und Nov. 
 

So., 1. Oktober (Erntedankfest) 
10:00 Uhr Gottesdienst mit  
Abendmahl mit Pfarrerin Scheler, 
dem Kindergarten Ziegelhütten  
und dem Kirchenchor 
 

So., 8. Oktober  (18. So. n. Trinitatis) 
18:00 Uhr Gottesdienst mit  
Pfarrerin Scheler, Peter Höhn und 
Nina Schneider 
 

Mo., 9. Oktober  
19:00 Uhr Friedensgebet  
im Gemeindezentrum  
mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 15. Oktober (19. So. n. Trin.) 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Scheler, anschließend Kirchencafè, 
Besichtigung der neugestalteten Bü-
roräume und Stand des Weltladens 
 

So., 22. Oktober (20. So. n. Trin.) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfarrer i.R. Bischoff 
 

So., 29. Oktober (21. So. n. Trin.) 
11.00 Uhr Gottesdienst  
mit Pfarrer Singer 
 

Di., 31. Oktober (Reformationstag) 
19.00 Uhr Dekanatsgottesdienst 
in der Petrikirche  
 

So., 5. November (22. So. n. Trin.) 
9:30 Uhr Gottesdienst  
mit Pfarrerin Scheler 
 

So., 12. Nov. (Drittletzter So. d. Kj.)
9:30 Uhr Gottesdienst  (Eröffnung der 
Friedensdekade) mit Pfr. i.R. Burmann  

Mo., 13. November  
19:00 Uhr Friedensgebet  
im Gemeindezentrum  
mit Pfarrer i.R. Burmann 
 

So., 19. November (Volkstrauertag) 
8:30 Uhr Gedenkfeier am Ehrenmal in 
Höferänger 
9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin 
Scheler und dem Männergesangver-
ein Höferänger, anschließend Gedenk-
feier  
am Ehrenmal in Metzdorf 
 

Mi., 22. Nov. (Buß- und Bettag) 
17:00 Uhr Gottesdienst  
mit Abendmahl mit Pfr. Singer 
 

So., 26. November 
(Ewigkeitssonntag)  
9:30 Uhr Gottesdienst mit Gedenken 
der Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres mit Pfarrerin Scheler 
11:00 Uhr Gottesdienst  
„aus der Kiste“ in der Friedenskirche  
mit Diakon Goller + Team 
 

Kasualien 
 

 

werden im Internet aus 

Datenschutzgründen 

nicht veröffentlicht. 
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Kirchgeld 2023 
 

Es wurden bereits 8660,- Euro Kirchgeld 
überwiesen. Dafür danken wir herzlich. 
Gleichzeitig wollen wir diejenigen erin-
nern, die das Kirchgeld noch nicht über-
wiesen haben.  
 

Diakonie-Herbstsammlung 
 

Unsere Konfirmanden werden in der 
Woche ab 9. Oktober von Haus zu Haus 
gehen und für die Diakonie sammeln. 
Der Erlös ist diesmal für die offene Be-
hindertenarbeit bestimmt. Es können 
aber nicht alle Straßen abgedeckt wer-
den. Deshalb bitten wir zusätzlich um 
Spenden in der Kirche oder um Überwei-
sung auf unser Spendenkonto (IBAN: 
DE52 7715 0000 0000 1633 11). Vielen 
Dank.  
 

Auswertung unserer Umfrage 
 

Wie Sie sich bestimmt erinnern, haben 
wir Ihnen im letzten Jahr einen Fragebo-
gen mit dem Gemeindebrief zukommen 
lassen, den Sie gerne ausfüllen und an 
uns zurückgeben konnten. Zunächst 
einmal ein großes Dankeschön an alle, 
die sich die Zeit genommen haben den 
Fragebogen auszufüllen. 
Die Ergebnisse daraus möchten wir 
Ihnen natürlich nicht vorenthalten und 
haben die wichtigsten Punkte nachfol-
gend für Sie zusammengefasst. 
An der Umfrage beteiligt haben sich 
insgesamt 87 Personen, wobei 69 Frage-
bögen von Personen über 50 Jahre aus-
gefüllt wurden. 
In der Umfrage wurden verschiedene 
Themenschwerpunkte, wie zum Beispiel 
die Gottesdienstzeiten, Aktivitäten in 
der Kirchengemeinde, Angebotswün- 

sche und allgemeine Wünsche an die Kir-
chengemeinde „abgefragt“. 
Die Umfrage hat ergeben, dass über 70% 
mit den aktuellen Gottesdienstzeiten 
(9:30 Uhr und einmal im Monat um 11 
Uhr) sehr zufrieden sind. 
Zudem ist es sehr schön zu sehen, dass 
die Kasualien als sehr wichtig erachtet 
werden. Taufen, Hochzeiten und auch 
Beerdigungen sind ganz besondere Erfah-
rungen und stärken die Bindung zur Kir-
che und spielen auch in einem von Hektik 
und Trubel geprägten Alltag eine wichtige 
Rolle. 
Des Weiteren stehen der Gemeindebrief 
und die Homepage hoch im Kurs und sind 
aus unserer Kirchengemeinde nicht mehr 
wegzudenken. 
Wussten Sie, dass die Predigten der Sonn-
tagsgottesdienste auch weiterhin aufge-
nommen und im Nachhinein für Sie auf 
der Homepage zum Anhören zur Verfü-
gung stehen?! Nein? - Dann schauen Sie 
doch gerne mal bei uns unter https://
www.friedenskirche-kulmbach.de vorbei. 
Dort finden Sie auch alle wichtigen Termi-
ne und Gottesdienste. 
Musik spielt für viele Menschen eine gro-
ße Rolle und ist anscheinend auch für Sie, 
liebe Gemeindemitglieder ein wichtiger 
Punkt. Wir sind dankbar für jede musikali-
sche Ausgestaltung und freuen uns natür-
lich über viele Weitere. Also falls Sie 
selbst eine musikalische Seite an sich ha-
ben und sich gerne in der Kirchengemein-
de einbringen möchten, Ideen oder Anre-
gungen haben, melden Sie sich gerne bei 
Frau Pfarrerin Scheler, im Pfarramt oder 
sprechen Sie eine Person des Kirchenvor-
standes an. 
Auch die Ökumene wurde im Fragebo- 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.friedenskirche-kulmbach.de%2F&data=05%7C01%7Cpfarramt.friedenskirche.ku%40elkb.de%7C0a2ac3fb961f4625770108db9e29b11b%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638277674118980484%7CUnknow
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fwww.friedenskirche-kulmbach.de%2F&data=05%7C01%7Cpfarramt.friedenskirche.ku%40elkb.de%7C0a2ac3fb961f4625770108db9e29b11b%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638277674118980484%7CUnknow
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gen als wichtig angegeben. Jedes Jahr 
im März feiern wir mit den anderen 
Gemeinden den Weltgebetstag, der 
ökumenisch gefeiert wird. Wir laden Sie 
herzlich ein daran teilzuhaben und viel-
leicht haben Sie ja auch Lust unser 
Weltgebetstag-Team zu unterstützen?! 
Melden Sie sich auch hier gerne bei uns. 
Nach der langen Corona-Pause ist es 
nicht nur für uns, sondern auch für Sie 
ein Anliegen die Gemeinschaft durch 
Themenabende oder Ausflüge zu stär-
ken. Unter anderem ist geplant, sich ein 
oder zweimal im Jahr im Rahmen eines 
Gemeindeausfluges einem theologi-
schen Thema zu widmen. 
Als Wunsch wurden unter anderem 
Angebote für Krabbelgruppe/Kinder/
Jugendliche angegeben. In unserer Kir-
chengemeinde gibt es derzeit ein Ange-
bot für eine Krabbelgruppen, die jedoch 
aufgrund fehlender Nachfrage momen-
tan nicht stattfindet. Sollten Sie gerne 
daran teilnehmen wollen oder jeman-
den kennen, der daran Interesse hätte, 
melden Sie sich gerne bei Frau Kim Ruff 
unter der Telefonnummer  
0151 - 58 86 66 55. 
Zudem werden Familiengottesdienste 
mit den Kindergärten Höferänger und 
Ziegelhütten und unser besonderer 
„Gottesdienst aus der Kiste“ angeboten. 
Hierzu laden wir alle Kinder und Eltern 
ganz herzlich ein. Die Termine dazu fin-
den Sie in Evangelisch in Kulmbach oder 
auf unserer Homepage. Das „Kisten-
Team“ freut sich auf Sie! 
Im Herbst möchten wir erstmalig zum 
Erntedankfest ein Abendmahl mit Kin-
dern gestalten. Genauere Informatio-
nen diesbezüglich entnehmen Sie bitte  
 

dem gesonderten Bericht in diesem EiK. 
Für alle Jugendlichen finden in den Kir-
chengemeinden „Jesus unplugged“ 
Gottesdienste statt, wozu wir auch herz-
lichst einladen. 
Wir freuen uns sehr, dass sich viele von 
Ihnen auch in unserer Kirchengemeinde 
einbringen möchten. Leider haben nicht 
alle ihren Namen angegeben. Falls Sie 
im Fragebogen Ihren Namen nicht ange-
geben oder den Fragebogen nicht aus-
gefüllt haben, sich aber trotzdem gerne 
einbringen möchten, sei es bei der Gar-
tenarbeit, den Lesungen, beim Besuchs-
dienst, Unterstützung bei Veranstaltun-
gen, der Jugendarbeit, etc. Scheuen Sie 
sich nicht. Wir freuen uns über jede 
helfende Hand. 
Sollten Sie gerne bei einer Veranstal-
tung teilnehmen wollen, aber eine 
Mitfahrgelegenheit benötigen, melden 
Sie sich jederzeit im Pfarramt unter der 
Telefonnummer 09221 4202. 

Martina Rupprecht 
 

Bibelstunden im Höferänger 
 

Wir laden wieder herzlich ein zur Bibel-
stunde im November mit Herrn Pfarrer 
Voigt, Diakon Goller und Pfarrerin Sche-
ler. Sie finden immer dienstags um 19. 
00 Uhr in der alten Gemeindekanzlei 
beim Feuerwehrhaus am 7., 14., 21. und 
28. November statt. Wir freuen uns auf 
Sie und den Austausch! 
 

Familiengottesdienst mit  
Abendmahl zum Erntedankfest 
 

Wir feiern das Erntedankfest heuer ganz 
neu:  im Gottesdienst mit Abendmahl 
für Kinder und Erwachsene. 
Gestaltet wird der Familiengottesdienst 
mit den Kindern des Kindergartens Zie- 
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gelhütten und unserem Kirchenchor. 
Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen! 

Gartenaktion im Oktober 
 

Am Samstag, 21. 10., treffen wir uns 
zur jährlichen Gartenaktion. Auf dem 
Programm stehen verschiedene Dinge: 
die Fläche neben der Kirche soll neu 
bepflanzt, die Benjeshecke erweitert 
und Spalierobst gesetzt werden. Wir 
freuen uns über alle Helfer und Helfe-
rinnen! Wir treffen uns um 9.30 Uhr. 
Zum Abschluss gibt es auch eine kleine 
Brotzeit! 
 

Kirchencafé und „offene Türen“ 
am 15. Oktober -  
die neuen Räume im Pfarramt  
 

Es fehlt noch an einigen Kleinigkeiten 
bis die Sanierung des Pfarrhauses end-
gültig und endlich (!) abgeschlossen ist. 
Doch wir wollen am 15. Oktober zum  
Kirchencafé nach dem Gottesdienst ins 
Pfarramt einladen. So 
kann sich jeder und jede 
bei einer Tasse Kaffee die 
neuen hellen Räumlichkei-
ten anschauen. Wir fin-
den, sie sind schön gewor-
den! Herzliche Einladung! 

Treffen für Seniorinnen u. Senioren 
 

Vor einem Jahre haben wir das 
„Geburtstagskaffee 70+“ für unsere 
Seniorinnen und Senioren gestartet. 
Nach einem etwas zaghaften Beginn 
fand sich von Mal zu Mal immer eine 
muntere Runde Geburtstagskinder 
ein. Zu unserem Programm gehörte 
immer Zeit für das Gespräch bei Kaffee 
und Kuchen, der Austausch zu einem 
Thema und miteinander ein Lied zu 
singen, zu beten oder einer Geschichte 
zuzuhören. Wir bekamen die erfreuli-
che Rückmeldung, dass einige gerne 
öfter kommen würden. So haben wir 
beschlossen, die Nachmittagstreffen 
alle zwei Monate für alle Gemeinde-
glieder ab 70 Jahren anzubieten. Die 
Treffen finden weiterhin immer diens-
tags von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr im 
Gemeindezentrum statt. Wir starten 
ab Oktober. 
Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit brau-
chen, geben Sie bitte im Pfarramt Be-
scheid.  
Unsere nächsten Treffen: 
Dienstag, 10. Oktober„Herr, wie sind 
deine Werke so groß und so viel. Du 
hast sie alle weise geordnet.“/ Alles 
rund um die Biene mit Imkerin Frau 
Leuschner 
Dienstag, 5. Dezember   Wir feiern 
Advent mit Geschichten und Liedern - 
Frau Tröger-Franz begleitet uns auf 
dem Harmonium 
Um gut planen zu können, melden Sie 
sich bitte bis Mittwoch, 4. Oktober 
bzw. Mittwoch, 29. November an. Wir 
freuen uns auf Sie! 
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Pfarrer 
Jürgen Singer 

Vertrauens-
mann  
Erich Hastreiter 
Tel. 6 51 36 

Sekretär 
Heiko  
Perschke 

  

Kreuzkirche 

Gottesdienste 
 

Sonntag, 01. Oktober Erntedankfest 
10.00 Familien-Gottesdienst (Singer&Team) 
anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 08. Oktober 18. So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Sachs) 
 

Sonntag, 15. Oktober 19. So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer) 
 

Sonntag, 22. Oktober 20. So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer) 
 

Sonntag, 29. Oktober 21. So. n. Trinitatis 
10.00 Gottesdienst (Singer)  
 

Sonntag, 05. November 22. So. n. Trin. 
10.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer)   
 

Sonntag, 12. November Drittletzter  
Sonntag d. Kirchenjahres 
10.00 Gottesdienst (Singer) anschl.  
Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 19. November Volkstrauertag 
10.00 Gottesdienst (Hastreiter)  
 

Mittwoch 22. November Buß- und Bettag 
19.00 Gottesdienst m. Hl. Abendmahl 
(Singer/Felber) 
 

Sonntag, 26. November Ewigkeitssonntag 
10.00 Gottesdienst mit Gedenken der  
Verstorbenen (Singer) 
 

Sonntag, 03. Dezember 1. Advent 
10.00 Familien-Gottesdienst zur Kirchweih 
(Singer&Team) anschl. Kirchenkaffee 

Evang.-Luth. Pfarrramt  
Kulmbach-Kreuzkirche 
 

www.kreuzkirche-kulmbach.de 
 

Pfarrer Jürgen Singer 
Tilsiter Str. 35 
Tel: 7 62 07 
Mail: Juergen.Singer@elkb.de 
 

Pfarramtsbüro: 
 

Sekretär Heiko Perschke 
Öffnungszeiten: 
Mo und Di. 16.00 - 18.00 
Do. 09.00 - 11.00 
 
Mail: 
pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de 
 

Spendenkonto: 
 

Sparkasse Kulmbach, IBAN:  
DE48 7715 0000 0000 1693 00 

http://www.kreuzkirche-kulmbach
mailto:pfarramt.kreuzkirche.ku@elkb.de
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Verabschiedung von Ella Dippold 

Viele Jahre war Ella Dippold im Kinder-
gottesdienst und in der Jugendarbeit 
der Kreuzkirche ehrenamtlich tätig. 
Nach ihrem Fachabitur bringt sie sich 
nun im Rahmen eines „Freiwilligen 
Sozialen Jahrs“ beim CVJM Würzburg 
ein. Pfr. Singer dankte ihr für ihr lang-
jähriges treues Engagement in unserer 
Gemeinde und segnete sie für die neue 
Aufgabe. 
 
 
 
 

Kirchgeld 2023 
 

Herzlichen Dank, wenn Sie Ihr Kirchgeld 
bereits überwiesen haben, mithilfe 
dessen wir den Energieverbrauch in 
unserem Gemeindehaus durch Einbau 
einer energiesparenden Beleuchtung 
deutlich senken wollen! Falls Sie es uns 
noch nicht überwiesen haben, möch-
ten wir Sie hiermit gerne daran erin-
nern.  
 

Besuch in der Tagespflege 
 

Anfang September verbrachte unser Se-
niorenkreis einen „Schnuppernach-
mittag“ bei der Tagespflege am Weißen 
Turm. Senioren, die zwar noch in der 
eigenen Wohnung leben, aber ihren All-
tag nicht mehr ohne Hilfe bewältigen 
können, verbringen dort einen oder 
mehrere Tage unter der Woche nach 
dem Motto „gemeinsam statt einsam“. – 
Wir konnten uns überzeugen von der  
qualitativ hervorragenden Arbeit und 
dem guten Geist, der in der Gruppe 
herrscht: ein Segen für Bewohner, Besu-
cher und Mitarbeiter. 
 

Neue Öffnungszeiten Pfarrbüro 
 

Ab Oktober ändern sich die Öffnungszei-
ten des Pfarrbüros wegen Überschnei-
tungen leider noch einmal: wir hoffen, 
nunmehr eine finale Lösung gefunden zu 
haben: Montag und Dienstag ist das Bü-
ro von 16 – 18 Uhr und am Donnerstag 
von 9 – 11 Uhr besetzt. 
 

Erntedank 
 

Am Sonntag, 1. Oktober um 10.00 Uhr 
feiern wir gemeinsam mit unserem Kin-
dergarten einen Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest in der Kreuzkirche.  
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von Matthias Rapsch und Ingrid Braun 
zum Thema „Unsere Zukunft – nur mit 
Jesus“. Nachmittags werden wir dem 
Deutschen Korbmuseum in Michelau 
einen Besuch abstatten – Flechtvor-
führung inclusive. Zum Abschluss ge-
nießen wir Leckereien im Kaffee Be-
sold (Weismain). Kosten für Dt. Korb-
museum € 5,-. Abfahrt um 9 Uhr an 
der Kreuzkirche (Fahrgemeinschaf-
ten). Wir bitten um Ihre Anmeldung 
bis zum Erntedankfest auf Listen in 
der geöffneten Kirche oder im 
Pfarramt. 
 

Neues Konzert des Evangelischen 
Freundeskreises Hof 
 

Wer erinnert sich nicht an das bewe-
gende Konzert im Januar in der Kreuz-
kirche: „Sagt, dass die Liebe allen 
Kummer heilt!“?? – Wir freuen uns, 
nur 9 Monate später Chor und Band 
des EFH wieder bei uns begrüßen zu 
dürfen. Ihr Musical „Die Hütte“, das 
schon Tausende berührte, wird auf 
vielfachen Wunsch wieder aufgeführt 
- erstmals bei uns: am Sonntag, 
22.10., 19 Uhr. Es greift die Thematik 
des gleichnamigen Weltbestsellers 
von William P. Young auf: Wo ist Gott 
in einer Welt, die so voll ist von un-
aussprechlichem Leid? 
„Dieser Abend soll Herzen verändern, 
Trauernde trösten, Zweiflern den 
Zweifel nehmen, Mutlosen neue Hoff-
nung geben“, wünschen sich die jun-
gen Musiker. Die Zuhörer erwartet ein 
zweistündiger Mix aus Musik, Buch-
texten, Filmsequenzen und Lichtpro-
jektion. 
 

 
 

Damit wir die Kirche festlich schmü-
cken können, erbitten wir von Ihnen 
Gaben aus Ihrem Garten oder Ihrer 
Küche. Wir freuen uns über Blumen, 
herbstliche Zweige, Obst und Gemüse, 
aber auch über haltbare Lebensmittel 
wie Marmelade, Mehl oder Nudeln. 
Bitte bringen Sie ihre Gaben am Sams-
tag, 30.09., ab 9 Uhr in die Kirche oder 
helfen Sie uns an diesem Vormittag 
beim gemeinsamen Kirchenputz für 
Erntedank.  – Nach dem Gottesdienst 
am Sonntag dürfen Sie sich auf Gesprä-
che und Gemeinschaft beim Kirchen-
kaffee im Gemeindehaus freuen. 
Am Samstag, 30. September, lädt um 
14.30 Uhr die Siedlergemeinschaft bei 
schönem Wetter herzlich ein zum 
„Siedler-Erntedank“ an der Hohen 
Flur. 
 

Gemeindeausflug am 3. Oktober 

Haben Sie Lust, den „Tag der Deut-
schen Einheit“ gemeinsam zu verbrin-
gen? – Dann kommen Sie mit zum 
„Christustag“ am Vormittag nach Lich-
tenfels! Freuen Sie sich auf Impulse  
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Ihren Glauben erhalten! Der Impulsvor-
trag mündet ein in gemeinsames Ge-
spräch und Begegnung bei Fingerfood 
und einer Tasse Tee. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen! 
 

Lebendiger Adventskalender 

 

Auch in diesem Jahr möchten wir wie-
der einen „Lebendigen Adventskalen-
der“ in unserer Gemeinde anbieten.  
An Werktagen im Dezember um 18 Uhr 
treffen wir uns vor einer geschmückten 
Haustür, um gemeinsam zu singen, eine 
Geschichte oder ein Gedicht zu hören 
und hinterher noch einen kleinen 
Plausch zu halten, eventuell auch bei 
einer Tasse Tee, Glühwein und Plätz-
chen. 
Wenn Sie sich bereit erklären, solch 
einen „Lebendigen Adventskalender“ 
zu gestalten, dann melden Sie sich bitte 
im Pfarrbüro (Tel. 7 62 07). Wir würden 
uns sehr freuen! Sollte der Eingang ih- 

Sie dürfen sich freuen auf zwei besonde-
re Impulsabende, jeweils donnerstags 
um 19.30 Uhr: 
Am 26. Oktober wird Gholamreza Sadeg-
hinejad über seinen Weg vom Iran nach 
Deutschland berichten. Als geborener 
Muslim und aufgewachsener Atheist 
begegnet er Jesus und ist nach einer 
theol. Ausbildung als Referent der 
Evang.-Luth. Kirche in Bayern seit 5 Jah-
ren für die interkulturelle Arbeit mit ge-
flüchteten Christen aus dem Iran und 
Afghanistan verantwortlich. „Reza“ ist er 
der festen Überzeugung: Jesus liebt auch 
Muslime; er wird neben aktuellen Be-
richten aus dem Iran auch von seinem 
Weg von Allah zum Messias berichten. 
Am 30. November werden Birgit und 
Jürgen Bodenschlägel zum Thema „Ist er 
nicht der Zimmermann?“(Markus 5,3) – 
Als Christ im Beruf“  Stellung nehmen. 
Wie geht beides zusammen: Unterneh-
mer und Christ? Was macht den Unter-
schied aus, ob ein Firmenchef aus dem 
christlichen Glauben heraus handelt  
oder nicht? 
Sie werden Impulse zum Leben und für  

am 26.10.  
und 30.11.  
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möchte die Zusammenhänge der Bibel 
besser kennenlernen?  
Der ist eingeladen zur Kurzbibelschule 
„Bibel im Blick“ vom 21.-26. November 
2023 in die CVJM-Tagungsstätte Alten-
stein. Kompetente Referenten werden 
das 2. Buch Mose, die Propheten Elia 
und Elisa, das Matthäusevangelium, den 
1. Thessalonicherbrief und einen Ab-
schnitt der Kirchengeschichte näher 
betrachten.  
Kosten für 6 Tage: € 320,-. Besuch auch 
an einzelnen Tagen möglich. Nähere 
Infos im Pfarramt. 
 
 
 
 

Vorschau: Adhoc Singen für junge 
Leute zur Christvesper 

Wer fühlt sich in unserer Kirche wohl, 
ist Weihnachten zum Familienbesuch 
zuhause, geht ohnehin in die Kirche und 
singt einfach gerne?? Wir bieten zur 
Christvesper wieder ein „spontanes 
Singen“ für junge Leute an! Einfache, 
schwungvolle Lieder mit Klavierbeglei-
tung, wenig Proben...dankbare Gottes-
dienstbesucher sind garantiert!!! Bitte 
sprecht Freunde, Nachbarn, Bekannte 
„von früher“ an…..jeder ist willkommen! 
Ihr seid mittlerweile Eltern? Kein Prob- 
 
 
 

res Wohnhauses nicht geeignet sein, 
können Sie den Abend auch gerne in 
oder vor der Kirche anbieten. 
 

Immer online – dein Engel! 
 

Spiel und Spaß 
am Buß- und 
Bettag, Mitt-
woch, 22. No-
vember 2023 
für Kinder von 
ca. 5 – 12 Jah-
ren im Gemein-
dehaus der 
Kreuzkirche. 
Die Kinder kön-
nen ab 7.30 Uhr 
gebracht wer-
den, das eigent-
liche Programm 
beginnt nach 
einem kleinen Frühstück um 9.00 Uhr.  
Bitte begleiten Sie Ihr Kind, damit an 
das Team wichtige Daten weitergege-
ben werden können (Info über Aller-
gien etc., Ihre Kontaktdaten, Fotoer-
laubnis, …). Abholzeit ab 15.00 Uhr, 
Ende um 16.00 Uhr. Unkostenbeitrag  
5,- € incl. Verpflegung. Anmeldung 
erforderlich bis spätestens Mi., 8. No-
vember 2023 bei H. Schulte, Tel. 0157 
3169 0899,  oder per Mail:  
allerlei.kreuzkirche@gmail.com. Bitte 
teilen Sie Name, Adresse und Alter des 
Kindes und Ihre Telefonnummer mit. 
Danke! 
 

Kurzbibelschule „Bibel im Blick“ in 
Altenstein 
 

Wer hat bereits erfahren, dass die Bibel 
Orientierung für sein Leben gibt und  
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lem….Ihr könnt die Kinder gerne zu den 
Terminen mitbringen! 
Proben: Samstag, 23.12.2023, 18.00 – 
19.00 Uhr im Gemeindehaus 
Sonntag, 24.12.2023,  9.00 - max.10.15 
Uhr im Gemeindehaus bei einem klei-
nen Frühstückchen, dann Probe in der 
Kirche 
Singtermin: Heiligabend, 24.12.2023,  
17.00 Uhr. Bitte meldet Euch bei mir 
bis Ende November  unter  
kreuzdiequer@gmail.com oder Tel. 
09221/66656, damit ich weiß ob das 
Projekt starten kann. Ihr bekommt dann 
die Lieder im Dezember per mail. 
Lasst uns Freude haben am gemeinsa-
men Singen – lasst uns den Christvesper 
Gottesdienst gemeinsam gestalten!!  
Liebe Eltern und Großeltern, bitte helft 
mit und leitet diese Info weiter an Eure 
Kinder, Enkel und Nachbarn!! Wir be-
danken uns herzlichst und freuen uns 
über jede Rückantwort!! 
Es grüßt herzlich 
Dorothea Stüber  
(Leiterin des Singkreises DaChor) 
 

Taufen 
 

 

 

Veranstaltungen 
 

Bibelgespräch 
 

montags 20.00 Uhr im  
Gemeindehaus: 
09. Oktober;  
23. Oktober;  
06. November;  
20. November 
 

Auf Rädern zum Essen 
 

donnerstags 11.30 Uhr  
im Gemeindehaus 
26. Oktober und  
30. November 
 Anmeldung bei  
Rosemarie Karpinski, Tel 9699954 
 

Seniorenkreis „Kaffee & mehr“  
 

Dienstag, 10. Oktober 14.00 Uhr  
Lichtbildervortag von  
Hermann Müller:  
„Die Entstehung der Siedlung“ 
Dienstag, 07. November 14.00 Uhr  
„Noch 47 Tage bis zur Geburt -  
Mit dem Kirchenjahr unterwegs 
zum Weihnachtsfest“  
mit Christine Dieling 
Anmeldung möglichst bei  
Rosemarie Karpinski, Tel 9699954 
 

Spielenachmittag 
 

Sonntag, 08. Oktober und  
Sonntag, 12. November  
ab 14 Uhr im Gemeindehaus 

werden im Internet aus Da-

tenschutzgründen nicht ver-

öffentlicht. 

mailto:kreuzdiequer@gmail.com
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Pfarramt: Kirchplatz 2 Kulmbach 
www.petrikirche-kulmbach.de 
Sekretärin Christine Herrmannsdörfer 
Tel. 92 15 40 
pfarramt.petrikirche-kulmbach@elkb.de 
 

Dekan Friedrich Hohenberger 
Tel. 09221 - 92 15 30 
Büro: Kirchplatz 2 
friedrich.hohenberger@elkb.de 

 

Spendenkonto:  IBAN: DE02 7715 0000 0000 1530 56 

1. Sprengel: 
Pfarrer Ulrich Winkler  
Tel. 09221 - 48 25 
Büro: Kirchplatz 2 
ulrich.winkler@elkb.de 

Montag      10:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag       9:00 - 11:00 Uhr 
Mittwoch   12:00 - 15:00 Uhr 
Freitag          9:00 - 12:00 Uhr 

Pfarrerin Katharina Winkler 
Tel. 09221 - 8 27 47 77 
Büro: Kirchplatz 5 
katharina.winkler@elkb.de 

2. Sprengel: 
Pfarrer Gerhard Bauer 
Tel. 0921 - 74 79 20 56 
gerhard.bauer@elkb.de 

Stadt– und Dekanatskantor  
Christian Reitenspieß 
Tel. 09221 - 8 33 88 
Büro: Kirchplatz 4 
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de 

Vertrauensfrau  
Adrienne Dörnhöfer 
Tel. 09221 - 8 41 79 

Hausmeister  
Markus Heinert 
Büro: Huthergasse 4 
Tel. 09221 - 92 15 52 

Obermesner  
Luca Schieblich 
Tel. 0152 - 0268 05 69 
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Sa. 30.09., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(Schülein) 
 

So. 01.10., Erntedank 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler + 
Schülein) Familiengottesdienst + 
Abendmahl (Saft) + Verabschiedung 
R. Nusselt + anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 04.10., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
Sa. 07.10., 17.00 Uhr Spitalkirche 
(Wagner) 
 

So. 08.10., 18.So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Wagner) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (U. Winkler) 
mit Taufe 
 

Mi. 11.10., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Fr. 13.10., 18:00 Uhr Petrikirche  
Dekanatssynode (Hohenberger) 
 

Sa. 14.10., 17:00 Uhr Spitalkirche 
mit Silberner Konfirmation 
(Hohenberger) 
 

So. 15.10., 19. So.n.Trinitatis 
09.30 Uhr Petrikirche (Hohenberger)
11.00 Uhr Nikolaikirche 
(Hohenberger) + GD Plus 
 

Mi. 18.10., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 21.10., 17:00 Uhr Spitalkirche  
(U. Winkler) 
 

So. 22.10., 20.So.n.Trinitatis 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler) + 
Vorstellung und Segnung  von  
C. Herrmannsdörfer und W. Wagner 
in ihrem neuen Arbeitsbereich  
+ anschl. Kirchenkaffee 
 

Mi. 25.10., 19:00 Uhr Spitalkirche 
musikal. Vesper  
(Reitenspieß / K. Winkler) 
 
 

 

 

 

 

 

Sa. 28.10., Spitalkirche 
17:00 Uhr (Schülein) 
 

So. 29.10., 21. So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Schülein) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Schülein) 
 

Di. 31.10., Reformationstag 
19:00 Uhr Petrikirche (Hohenberger / 
Frisch) Dekanatsgottesdienst + Abendmahl 
 

Sa. 04.11., 17:00 Uhr Spitalkirche 
(Wagner) 
 

So. 05.11., 22. So.n.Trinitatis 
09:30 Uhr Petrikirche (Wagner) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Wagner) 
 

Mi. 08.11., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (Hohenberger) 
 

Sa. 11.11., Spitalkirche 
17:00 Uhr (Hohenberger) 
 

So. 12.11., Drittletzter So. d. Kirchenjahres 
09:30 Uhr Petrikirche (Hohenberger) 
11:00 Uhr Nikolaikirche (Hohenberger) 
 

Mi. 15.11., 19:00 Uhr Spitalkirche  
30 Min. für Gott (U. Winkler) 
 

Sa. 18.11., Spitalkirche 
17:00 Uhr (U. Winkler) 
 

So. 19.11., Vorletzter So. d. Kirchenjahres 
09:30 Uhr Petrikirche (U. Winkler) 
10:50 Uhr Gang zum Kriegerdenkmal ab Markt-
platz mit Gedenkveranstaltung zum Volkstrauertag 
 

Mi. 22.11., Buß- und Bettag 11:00 Uhr 
Nikolaikirche (Hohenberger) B. + AM. 
19:00 Uhr Spitalkirche (Hohenberger) 
Beichte + Abendmahl 

Sa. 25.11., Spitalkirche 
17:00 Uhr (U. Winkler) 
 

So. 26.11., Ewigkeitssonntag 
10:00 Uhr Petrikirche (U. Winkler) mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergan-
genen Kirchenjahres 
14:00 Uhr Spitalkirche (Derrer) Gehörlo-
sengottesdienst 
 

Mi. 29.11., 19:00 Uhr Spitalkirche 
musikal. Vesper (Reitenspieß / K. Winkler) 
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Foto: Monika Limmer 

Kaffee, Kuchen 
und gute Gesprä-
che zum Nullta-
rif… 
 

…und immer ein 
kleines Programm gibt es im Café 
Clatsch an jedem dritten Mittwoch 
im Monat. Im Oktober ist das der 
18. 10., an dem die schon lange 
geplanten „Fluchtgeschichten“ auf 
dem Programm stehen; zum Bei-
spiel die von Isoldes „Zombel“, ei-
ner heißgeliebten Puppe, die wäh-
rend eines fast 300 Kilometer lan-
gen Marschs von Kaschnitzberg in 
den bayerischen Wald den Weg zu 
der damals Dreijährigen fand.  
Am Mittwoch, 15. November, ist 
wieder einmal Rüdiger Baumann zu 
Gast im Café Clatsch. Er macht sich 
Gedanken über Nachhaltigkeit und 
das "Getue um den Klimawandel".  
Beginn im Burggut in der Waaggas-
se ist wie immer um 14.30 Uhr. Wir 
freuen uns über viele Gäste!  

Jutta Lange 
 

Seniorentreff mitGeburtstagstisch 
 

Am 24. Oktober lädt Diakonin Cris-
tina Schülein um 15 Uhr ins Burggut 
herzlich ein zu „Bilder aus Polen“ 
und erzählt von Eindrücken ihrer 
Studienreise. 
Am Dienstag 28. November lädt 
Pfarrer i.R. Martin Wolff  um 15 Uhr 
dann zur Betrachtung von 
„Adventsge-stalten der Bibel“ wie  

Zacharias, Elisabeth und 
Maria ein. 
Wie immer gibt es Kaffee 
und selbst gebackenen 
Kuchen an festlich ge-
deckten Tischen, sowie einen Gruß 
für alle Geburtstagskinder des Mo-
nats. 
 

Morgenbläser starten 
 

Am Dienstag 26.9. startet 
um 10 Uhr die Morgenblä-
sergruppe mit Bezirksposau-
nenchorleiter Hermann 
Weiß im Burggut. Herzliche 
Einladung an alle, die Lust 

haben, ihr Instrument wieder 
einmal auszupacken.  Anschlie-
ßend gibt es auch noch einen 
Kaffee! Nähere Infos  bei Her-

mann Weiß unter Tel. 09227 / 2288 oder 
per mail unter hermann.weiss@elkb.de.  
 

Back to church -  
Immer wieder schön! 
 

Einen schönen und erfri-
schenden Back-to-church-
Gottesdienst erlebten die 
Besucher am 16. Septem-
ber in der Petrikirche, wo 
man sich Lieder wünschen, 
ein Anspiel verfolgen, in 
der Kirche verschiedene Stationen besu-
chen oder auch nach dem Gottesdienst 
auf ein Getränk und einen Imbiss noch 
verweilen und das Gespräch suchen 
konnte. Vielen Dank allen Mitwirkenden!  
Wer beim nächsten Mal gerne dabei ist, 
kann sich an Pfarrersehepaar Winkler 
oder die Teammitglieder wenden. 
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Im Jahr 1992 war ich nach über 12 Jahren als Vollzeitmutter 
zweier Söhne auf der Suche nach einer Teilzeitstelle. Obwohl 
die Sekretärinnenstelle im Pfarramt eigentlich als Vollzeitstelle 
besetzt werden sollte, bekam ich dank Dekan Schott dennoch 
die Möglichkeit zu versuchen, die Stelle auch in Teilzeit zu 
bewältigen. An meinen ersten Tag erinnere ich mich noch gut. 
Ich tippte Abkündigungen auf einer Schreibmaschine, ohne zu 
wissen, was ich hier eigentlich genau tat. Im damaligen Mes-
ner, Hermann Kolb, fand ich schnell einen Arbeitskollegen, der 
mir half, mich zurecht zu finden und mir alles geduldig erklärte. Meine Aufgaben 
waren vielfältig, vom Briefeschreiben über das Anstecken von Blumensträußchen 
zur Jubelkonfirmation bis hin zu Verwaltung der Medienstelle. Da ich an den Aufga-
ben so viel Freude hatte, erhöhte ich nach wenigen Monaten meine Arbeitszeit. 
In den Anfangsjahren verwendeten wir noch Tipp-Ex, Schere, Klebstift und Kohlepa-
pier. Die Konfirmandinnen und Konfirmanden wurden noch per Brief angeschrie-
ben, die mir vorher diktiert und in Stenographie notiert wurden. Heutzutage wer-
den solche Dinge ja ganz einfach über WhatsApp-Gruppen erledigt. 1997 zogen 
dann die ersten Computer im Pfarramt ein. Damals eine große Sache, weshalb wir 
extra auf einen Lehrgang nach Rothenburg ob der Tauber geschickt wurden. Im 
Team feierten wir auch zahlreiche Geburtstage zusammen beim Griechen im KDM. 
Das wertschätzende Arbeitsumfeld und der Zusammenhalt im Team halfen uns, 
Veränderungen gemeinsam zu bewältigen.  
Mit dem Umzug von der Petrikirche in die Stadt änderten sich auch die Zeiten. Sehr 
dankbar bin ich für die 20 Jahre Zusammenarbeit mit Herrn Pfarrer Burmann. Er 
hatte immer ein offenes Ohr auch für meine persönlichen Herausforderungen im 
Leben. Insgesamt durfte ich mit 15 verschiedenen Pfarrerinnen, Pfarrern, Vikarin-
nen und Vikaren zusammenarbeiten, was mir zeigte, wie wichtig Offenheit, Geduld 
und Verständnis für ein gutes Miteinander sind. 
Im Pfarramt war es mir immer eine Freude, so viele Menschen kennenzulernen und 
ihnen als erste Anlaufstelle mit Rat und Tat zur Seite zu stehen und weiterzuhelfen. 
Trotz meiner Erkrankung konnte ich nun bis zur Rente arbeiten, wofür ich ebenfalls 
sehr dankbar bin und ich freue mich, dass ich am Kirchplatz 2, wo für mich alles 
begann, heute in den wohlverdienten Ruhestand gehen kann. Auf mich wartet nun 
eine neue spannende Zeit als Oma mit meinen Enkelkindern und mein neues Ehren-
amt. Vielen Dank allen für die letzten 30 Jahre, und für die Zukunft vor allem Ver-
ständnis füreinander und Gelassenheit im Umgang miteinander, denn das ist es 
auch, was mich mein christlicher Glaube gelehrt hat.       Ihre/Eure Roswitha Nusselt 
 
 

Am Erntedanksonntag 1. Okt. wird Roswitha Nusselt im Gottesdienst um 
10 Uhr in unserer Petrikirche verabschiedet. Am 22. Okt. werden Christine 
Herrmannsdörfer und Werner Wagner im 10 Uhr-Gottesdienst begrüßt. 
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Am 22. August ver-
abschiedeten wir 
Margita Drechsel in 
ihren wohlverdien-
ten Ruhestand nach 
23 Jahren und 5 
Monaten im Diens-
te der Petrigemein-
de als Reinigungs-
kraft. Alles Gute 
und Gottes Segen! 
Und einen schönen 
Urlaub in Kärnten! 
Hoffentlich können wir Ihnen irgend-
wann einmal eine renovierte Petrikirche 
zeigen . 
 

Herzlich willkommen, W. Wagner! 
Seit 1. August hat 
Werner Wagner 
aus Witzmanns-
berg die Stelle der 
Raumpflege in der 
Petrigemeinde 
angetreten. Er ist 
auch Lektor in 
unserer Gemein-
de. Wir sind dank-

bar, freuen uns und heißen ihn herzlich 
willkommen! 
 

Hausmeisterstelle 
Am 1. Januar wechselt unser Hausmeis-
ter Markus Heinert die Stelle. Wir su-
chen zum 1. Januar 2024 eine*n Haus-
meister*in (m/w/d), der die Aufgaben 
im Bereich Immobilien der Petrigemein-
de in Teilzeit (derzeit 26 WStd.) über-
nehmen möchte. Besoldung nach Tarif 
TV-L. Bewerbung bis 31.10.23. Weitere 
Informationen zur Stelle finden Sie auf 
der Homepage unserer Petrigemeinde. 
 
 
  

  

Für Bruck 
 

Lieber Bruck,  
Als einer der am 
längsten aktiven 
Mesner unter uns 
musst auch du nun 
leider aus der Tätig-
keit als Mesner aus-
treten. Nun steht die 
Ausbildung vor der 
Tür. Den Weg zum 
Diakon wirst du gehen und so der Kirche 
noch lange erhalten bleiben. Vielleicht 
verschlägt es dich ja mal wieder in die 
Heimat. Hier in Petri ist immer ein Platz 
für dich frei und die Tür steht dir immer 
offen. Lieber Bruck, wir wünschen dir auf 
deinem weiteren Lebensweg viel Glück, 
Erfolg und ganz viel Segen. Sei gesegnet 
und sei weiter ein Segen für andere. Viel 
Spaß in der Ausbildung und behalte uns 
als Petrigemeinde in deinem Herzen und 
vergiss die schöne Zeit nicht! Wir haben 
jeden Moment mit dir genossen. Aber 
man soll ja bekanntlich aufhören, wenn 
es am schönsten ist. Omnia tempus ha-
bet!  
Nun noch eine kleine Anekdote für den 
Weg: 
When you are going through difficulty 
and wonder where God is, remember 
that the teacher is always quiet during 
the test. ~K. Reeves 
(Wenn du durch Schwierigkeiten gehst 
und dich fragst, wo Gott ist, erinnere 
dich daran, dass der Lehrer immer beim 
Test dabei ist.) 
Alles Gute und Gottes Segen!  
Im Namen des gesamten Mesnerteams, 
Luca-Fynn Schieblich, Obermesner 
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Konfirmandengruppe 
 

Liebe Konfirmandinnen und Konfirman-
den, nun geht es also los ins Konfijahr, 
das mit eurer Konfirmation endet. Wir 
hoffen, dass es für uns alle ein spannen-
des und erfülltes Jahr wird! Und vielen 
Dank auch unserem Team Adrienne, An-
ja, Luca, Lisa-Marie und Annika, 
  Euer Ulrich Winkler, Pfarrer 
 

Studienfahrt nach Saalfeld am 
14. Oktober 
 

Es sind noch ein paar Plätze frei im Bus 
nach Saalfeld zur Studienfahrt am 14. 
Oktober. Wer noch mitfahren will, ist 
herzlich eingeladen.  Wir besuchen die 
Johanneskirche und bekommen eine 
Stadtführung, essen zu Mittag in Bad 
Blankenburg und besuchen nachmittags 
das Fröbelmuseum in Oberweißbach. 
Abfahrt 8.30 Uhr am Parkplatz Schwe-
densteg. Rückkehr gegen 19 Uhr. Unkos-
tenbeitrag 50,-€ (all inclusive). Anmel- 

-dung und nähere Infos bei Pfarrer Ulrich 
Winkler Tel. 92 15 42. 

Pfarrer Bauer 
 

Leider ist Pfarrer Bauer weiterhin im 
Krankenstand. Herzlichen Dank allen, die 
bei der Vertretung mithelfen! 
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Fast 40 Kinder und Erwachsene folgten 
Ende Juli der Einladung von Time4Kids zu 
einer aufregenden Höhlentour durch die 
Keller des Festungsbergs unter der Führung 
von Erich Olbrich. Zuvor gab es im Garten 
auch eine spannende Geschichte vom jun-

gen David (Luca). Danke allen Betei-
ligten, Danke an Erich Olbrich! 
Am 24. September besuchten wir den 
Grünwehrbeck und backten Brot 
(Bericht folgt). 
Am Sonntag 22. Oktober laden wir 
euch ein ins Burggut: „Klein gegen 
Groß! - David gegen Goliath“, mit 
einer Davidsgeschichte  und spieleri-
schen Duellen zwischen Kids und Gro-
ßen. 
Am Buß– und Bettag 22.11. laden wir 
dich ein zum Kinderbibeltag im Dt. 
Dampflokmuseum in Neuenmarkt. 
Treffpunkt ist am KU Bahnhof um 
9.30, Rückkehr gegen 15 Uhr. 
Und im November geht es auch los 
mit Proben für unser Adventsspiel. 
Wir planen, das Anspiel am 9.12. in 
der Petrikirche aufzuführen. Wir freu-
en uns auf dich!   

Dein Time4Kids-Team 
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Petrikirche 

Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Time4Kids 
für Kinder von 5-12 Jahren,  
1x monatlich i.d.R. sonntags 14-16 Uhr.  
Infos bei Pfr. U. Winkler  
 

Kirchenvorstand 
1x monatlich. Infos bei Adrienne Dörnhöfer 
 

Mesnerteam 
zweimonatige Treffen.  
Infos bei Luca Schieblich 
 

Chöre und Kirchenmusik 
Kantorei, TonARTen, Seniorenkantorei,  
Jugendensemble, Kinderchor,  
Orgelunterricht u.v.m. 
Näheres dazu bei Stadt– und Dekanatskan-
tor Christian Reitenspieß unter Tel. 8 33 88 
 

Morgenbläser 
1x monatlich dienstags 10 Uhr im Burggut. 
Nähere Infos bei Bezirksposaunenchorleiter  
Herrmann Weiß Tel. 09227 / 2288  
 

Posaunenchor Burghaig-Petri 
mittwochs 19:30 Uhr  
in der Burghaiger Kirche.  
Infos bei Helmut Bock T. 7 49 35. 
 

Café Clatsch 
monatlich jeden dritten Mittwoch-
nachmittag im Burggut, 14:30 Uhr.  
Infos bei Jutta Lange T. 7 49 49. 
 

Geistliche Begleitung 
Infos bei Barbara Wagner  
T. 0172 - 833 18 74 
 

Gottesdienst Plus + Petri kreativ 
S. im Veranstaltungskalender. Nähere  
Infos auch bei Pfrin. Katharina Winkler 
 

Seniorentreff (mit Geburtstagstisch) 
i.d.R. letzter Dienstag im Monat,  
15:00 Uhr. Infos auch bei Pfr. U. Winkler 
 

Gottesdienste in d. Seniorenheimen  
nach Absprache.  
Mainpark, Bürgerspital: Pfr. U. Winkler  

Taufen: 
 

 

Erntedank 
 

Wir laden ein zu einem Familiengottes-
dienst mit Abendmahl (Saft) am Ernte-
danksonntag 1. Oktober um 10 Uhr in der 
Petrikirche.  Zur festlichen Schmückung 
des Erntedankaltars erbitten wir noch 
Gaben. Abgabemöglichkeit ist Samstag 
30. September von 9-12 Uhr in der Petri-
kirche. 
 

Sammlungen 
 

Bitte beachten Sie die Hinweise der Klei-
dersammlung Spangenberg und der 
Herbstsammlung der Diakonie auf S. 37. 

werden im Internet aus Da-

tenschutzgründen nicht ver-

öffentlicht. 
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Kirchenmusik  

Konzert zu Erntedank –  
Noctes Musicae 
 

Am Erntedanksonntag, dem 1. Ok-
tober, laden wir zu einem – frühen 
– Nachtkonzert um 17 Uhr in die 
Nikolaikirche ein. Das Duo Kirchhof 
aus Weilburg gastiert an diesem 
Abend dort. Sie präsentieren Musik 
aus Renaissance und Barock für 
Laute und Viola da Gamba. 
Musikalische Nachtstücke, die dem 
Geist der beiden Instrumente be-
sonders gut entsprechen, haben sie 
für dieses Programm ausgesucht. In 
geheimnisvoller Atmosphäre bei 
Kerzenschein oder im sanften Licht 
des Öllämpchens erklingen Fanta-
sien und Tänze unterschiedlichster 
Formen in den Zeiten europäischer  

Verfeinerung und Vergeistigung. 
Dabei sind Werke von John Dow-
land aus England bis hin zu Georg 
Philipp Telemann aus Deutschland 
zu hören. Der Eintritt zu diesem 
Abend ist frei, am Ausgang wird um 
eine Spende zur Deckung der Kos-
ten gebeten. 
 

Komm, Trost der Welt –  
Musik für Stimme und Orgel 
 

Trostreiche Mu-
sik erklingt am 
19. November 
um 17 Uhr in 
der Petrikirche. 
Die Kasseler 
Altistin Mecht-
hild Seitz singt, 
begleitet von Stadt- und Dekanats-
kantor Christian Reitenspieß, ein 
Programm mit Musik zum Ende des 
Kirchenjahres.  Geistliche Lieder 
von Johann Sebastian Bach und Mu-
sik von Sigfrid Karg-Elert werden 
unter anderem zu hören sein.  Auch 
an diesem Abend ist der Eintritt 
frei, Spenden am Ausgang sind will-
kommen. 
 

Vorschau: Bob Chilcotts Christmas 
Oratorio in der Petrikirche 
 

Zum Advents- und Weihnachtskon-
zert am 17. Dezember um 17 Uhr 
laden wir jetzt schon herzlich ein. 
Die Kulmbacher Kantorei singt un-
ter der Leitung von Stadt- und De-
kanatskantor Christian Reitenspieß  
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Kirchenmusik 
das Christmas Oratorio von Bob Chil-
cott – ein etwas anderes Weih-
nachtsoratorium also. Begleitet wird 
der Chor durch das Blechbläseren-
semble Quintessenz, an der Orgel 
spielt KMD Gerd Hennecke. Die Solis-
ten sind Natalia Mattas-Weiche 
(Sopran), Stefanie Hruschka-Kumpf 
(Mezzosopran), Reiner Geißdörfer 
(Tenor) und Johannes Green (Bass). 
Karten gibt es bereits jetzt unter  
https://bit.ly/bob-chilcott online im 
Vorverkauf. Ab Ende November sind 
auch Tickets bei Bürobedarf Renner 
& Rehm in der Georg-Hagen-Str. 20, 
hier in Kulmbach, zu erwerben. Die 
Karten kosten 20/17/14 € bzw. er-
mäßigt für Schüler ab 14, Studenten 
und Mitglieder der „Freunde der Kir-
chenmusik“ 14/11/8€.  
 

Kindermusical  
zu Weihnachten 
 

Der Kinderchor startet, bereits ab 
Ende September, wieder durch: mit 
einem Kindermusical zu Weihnach-
ten. Im Familiengottesdienst am Hei- 

ligabend, um 15 Uhr in der Petrikir-
che, wollen wir das Minimusical „Das 
Geschenk des Himmels“ von Konny 
Cramer aufführen. Kinder zwischen 6 
und 12 Jahren, die gerne singen und 
schauspielern, sind herzlich eingela-
den. Die Proben finden immer diens-
tags um 16 Uhr im Kantorat am 
Kirchplatz 4 statt. Nähere Informati-
onen gibt es bei Kantor Christian Rei-
tenspieß unter  
Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de  
oder unter der 09221 - 833 88. Dort 
ist auch eine Voranmeldung möglich. 
Wir freuen uns schon auf viele be-
geisterte Kinder! 
 

Rückblick 
 

Immer wieder gibt es 
in unserer Kirche mu-
sikalische Highlights 
zu hören und zu se-
hen, wie bspw. im 
Juli vom Ensemble „4 
bones 4 fun“. Vielen 
Dank für die schöne 
Kirchenmusik! 

https://bit.ly/bob-chilcott
mailto:Kirchenmusik.Kulmbach@elkb.de
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Erwachsenenbildung 
Der Freundeskreis Evangelische Akademie Tutzing e.V. 
lädt herzlich zu folgender Lesung im Umfeld der Erin-
nerung an die Pogromnacht als Gemeinschaftsveran-
staltung mit dem Caspar-Vischer -Gymnasium, dem 
EBW Oberfranken-Mitte, dem Literaturverein Kulmbach und dem Kath. Kulturkreis 
Kulmbach ein: 
 

Mittwoch, 15.11.2023, 19.30 Uhr 
Martin-Luther-Haus, Waaggasse, Kulmbach 
 

„Dort, wo man Bücher verbrennt …“ 
 

Mitwirkende:  
Es lesen und musizieren Schülerinnen und Schüler des Caspar-Vischer-
Gymnasiums Kulmbach, Leitung: Frau OStD. Ulrike Endres, Dr. Bernd Matthes 
 

Die Naziherrschaft ließ Bücher missliebiger Autoren immer wieder verbrennen. Die 
Aktionen in vielen Städten erregten viel Aufsehen. Sie waren aber auch eine öffent-
liche „Brandmarkung“ der betroffenen Literaten, die oft genug auch mit einem 
Schreibverbot belegt wurden. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————  

„Achtung! Verschwörung?“ 
 

Ausstellung im Landratsamt Kulmbach, Konrad-Adenauer-Straße 9,  
im Foyer des 1. OG 
 

Das Evangelische Bildungswerk Oberfranken-Mitte e.V. lädt herzlich 
ein zur Vernissage am Donnerstag, 26. Oktober 2023 um 17 Uhr ins 
Landratsamt Kulmbach. PD Dr. theol. habil. Haringke Fugmann ist 
Pfarrer, Kirchenrat und Privatdozent in Bayreuth, und wird einen Vortrag zur Eröff-
nung halten, anschließend gibt es Gelegenheit zum Austausch. Die Roll-Up-
Ausstellung, die Britta Wagner (Soziologin „mit Stift zur Hand“) im Auftrag des EBW 
konzipiert hat, bringt auf den Punkt, wie Menschen auf Krisen reagieren, die sie 
erleben, aber nicht erklären können – sei es eine Finanzkrise, seien es neue Krank-
heiten oder enttäuschte Erwartungen an Staatsformen. Denn was angesichts der 
Corona-Pandemie aufkam, ist kein neues Phänomen, sondern funktioniert seit Jahr-
hunderten nach dem gleichen Muster. Verschwörungsmythen: Wie können wir 
ihnen und ihren Anhängern begegnen? Heute. Und in Zukunft. Die Ausstellung gibt 
Impulse und kann vom 26.10. – 26.11.2023 zu den Öffnungszeiten des Landratsam-
tes besucht werden. 
Infos zur Ausstellung finden Sie auch auf unserer Homepage:  
www.ebw-oberfranken-mitte.de. Eintritt frei – Spenden für die Bildungsarbeit will-
kommen 

Koop-Partner: RW21 Bayreuth, Familientreff Kulmbach, Freundeskreis Kulmbach 
der Evang. Akademie Tutzing e.V. 

http://www.ebw-oberfranken-mitte.de
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Auferstehungskirche Sammlungen 
 

 

Die Deutsche Kleiderstiftung führt heuer wieder eine Kleidersammlung 
durch. Es gibt leider keine Kleidersäcke mehr. Bitte bringen Sie Ihre Klei-
dung, Schuhe sowie Haushaltswäsche im Plastikbeutel gut verpackt – bitte 
keine Kartons … 
 

Friedenskirche: … von Montag, 16. Okt. bis Samstag, 21. Okt. 2023 zum 
„Alten Feuerwehrhaus“ beim Ehrenmal in Kulmbach Metzdorf. 
 

Petrikirche: ...von Montag, 16. Oktober 2023 bis Freitag, 20. Oktober 2023 
zur Pfarrscheune beim Dekanat, Ecke Kirchwehr /Festungsberg 
Außerhalb der angegebenen Zeit können aus Platzgründen leider keine Spenden 
angenommen werden. 

Spendenkonto: s. Ihre Kirchengemeinde! 
Stichwort: Herbstsammlung 2023 
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Unsere Kindergärten 
Kita Waaggasse 
 

Die Eingewöhnungszeit ist immer eine span-
nende und aufregende Zeit im Kindergarten-
jahr. „Wer ist da alles in der Gruppe?“, „Was 
erwartet mich?“, „Wird es ein schönes Jahr?“ 
und viele weitere Gedanken gehen wahrschein-
lich nicht nur den Kindern, sondern auch den 
ErzieherInnen durch den Kopf, wenn es wieder 
einmal losgeht. Jedoch verbindet alle die Vor-
freude und Entdeckungslust auf das kommen-
de Jahr. Zur Erklärung der Jahreszeiten oder 
des Jahresverlaufes hilft uns unsere große Lin-
de im Garten. Anhand der Blätter lässt sich 
zeigen, ob gerade Frühling, Sommer, Herbst 
oder Winter ist. Noch sind die meisten Blätter 
kräftig und grün. Doch die ersten verfärben sich 
bereits und fallen schon ab – und die Kinder sammeln fleißig die Blätter auf. Was 
kann man alles damit machen? „Ich kann es fliegen oder über meine Hand tanzen 
lassen“, „ganz viele zusammengetragene Blätter ergeben eine Igelhöhle“, „Ich sehe 
mir die vielen verschiedenen Farben an“, „ich sammele sie auf und verwende sie 
zum Basteln“ und noch viele weitere Ideen der Kinder werden im Alltag umgesetzt. 
Das Naturmaterial ist auch Arbeitsmaterial. Indem wir die Kinder die Blätter, Äste, 
Lindennüsse, Eicheln und sonstige Schätze aus dem Garten sammeln und untersu-
chen lassen, entdecken und lernen sie ihre Welt kennen und schätzen.  
Wir freuen uns auf die kommenden Monate und werden weiterhin die Veränderun-
gen unserer Linde gut beobachten.  
 

Ihr Team der Integrativen Montessori-Kindertagesstätte Waaggasse,  
Waaggasse 5, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 1074, http://www.die-kita.de 
 

Neues aus der Wolfskehle 
 

Das Kindergartenjahr 2023 / 2024 hat begonnen und in der Wolfskehle steht viel 
auf „Neuanfang“. Unsere Michaela Braun hatte im 
September ihren letzten Arbeitstag vor der Baby-
pause und durfte vorher noch ihr 10-jähriges 
Dienstjubiläum feiern. Wir wünschen ihr auf ih-
rem weiteren Lebensweg alles Gute. Ebenso dür-
fen wir Anja Reinhardt zu ihrem 20-jährigen 
Dienstjubiläum bei der Diakonie gratulieren, sechs 
Jahre davon arbeitet sie hier in unserem Kinder-
garten. 
 

 

http://http:/www.die-kita.de


39 

Unsere Kindergärten 
Seit September hat Melina Pfeufer die Leitung übernommen:„Ich möchte mich ger-
ne vorstellen – ich heiße Melina Pfeufer und arbeite seit dem neuen Kindergarten-
jahr als Leitung in dieser herzlichen und familiären Einrichtung in der Wolfskehle. Ich 
freue mich riesig auf meine neuen Aufgaben und blicke voller Vorfreude auf das 
neue Kindergartenjahr 2023/2024.“ 
In der Kinderkrippe „Vogelnest“ hat die Eingewöhnungszeit für die neuen Kinder 
begonnen. Die ehemaligen Krippenkinder haben sich bereits gut im Kindergartenall-
tag eingelebt, erste Kontakte und Freundschaften geknüpft und sind stolz darauf, 
jetzt zu den „Größeren“ zu gehören. 
Wir freuen uns alle gemeinsam auf das Neue und wünschen den Kindern eine span-
nende, erlebnisreiche, lehrreiche und lustige Zeit. Wir werden euch - wie bereits im 
vergangenen Jahr - wieder von unseren Erlebnissen und Projekten berichten.  
 

Ihr Kindergartenteam Wolfskehle 4, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 14 49, Fax: 
09221 / 6059450, E-Mail: wolfskehle@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

 
„Neuer Wind im Kindergarten Kreuzkirche“ 
 

Die Mitarbeiter des Kindergartens Kreuzkirche dürfen sich über Verstärkung freuen! 
Michelle Ellner übernahm im August 2023 die Leitung der Einrichtung. Mit ihr star-
teten Annika Passing in der Chiligruppe, Diana Skubel und Maria Weißmann bei den 
Muskatnüssen sowie Julia Krawez bei den Zimtsternen.  
Das gesamte Team freute sich über einen guten gemeinsamen Start Ende August 
und blickt positiv ins neue Kindergartenjahr 2023/2024.  
 

Ihr Team des Kindergartens der Kreuzkirche 
Am Galgenberg 47, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 65595, Fax: 09 221 / 6909254,  
E-Mail: seifert-schneider@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 

 
 
 

mailto:wolfskehle@die-kita.de
http://www.die-kita.de
mailto:seifert-schneider@die-kita.de
http://www.die-kita.de


40 

Unsere Kindergärten 

Neues aus unserem Kindergarten Auferstehungskirche 
 

,„Ich bin stark, ich bin klug, 
ich bin witzig, ich hab‘ Mut! 

Ich bin einzigartig toll, 
so wie du ganz wundervoll! 

 

Im neuen Kindergartenjahr wurde der Morgenkreis 
in jeder Gruppe verändert. Im Zentrum steht die 
neue Mitte, die den Kindern, angelehnt an Maria 
Montessori, den Jahreskreis mit genauem Datum, 
Einbettung in Monat, Jahr und Jahreszeit, darstellt. 
Im Fokus unseres Morgenkreises steht die Gemein-
schaft, genauso aber auch das Selbstwertgefühl und 
Selbstbewusstsein jedes einzelnen Kindes. Die Le-
benssituationen unserer Kinder unterscheiden sich 
oft sehr stark voneinander. Wir möchten die Kinder 
stärken. „Ich bin gut, so wie ich bin, wie Gott mich 
geschaffen hat,….“ Denn nur mit einem positiven Selbstwertgefühl entwickeln Kin-
der wertvolle Fähigkeiten wie die Resilienz und die Fähigkeit, Probleme zu lösen. 
Wenn ich ein positives Selbstwertgefühl habe, kann ich offen und ideenreich auf 
Herausforderungen reagieren und diese meistern.  
Gott hat mich genau so erschaffen, wie er mich wollte und genau so liebt er mich. 
Wenn ich mich geliebt fühle, kann ich mich selber lieben und auch mit meinen Mit-
menschen liebevoll umgehen.  
Diese Überzeugungen wollen wir stärken und mit den Kindern ein wertvolles Jahr 
gestalten. 
 

Ihr Kiga-Team der Auferstehungskirche 
Blaicher Straße 11, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 28 69, Fax: 09221 / 827297,  
E-Mail: auferstehungskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 

Neues aus dem Johann–Eck Kindergarten 
 

Zum Start des neuen Kindergartens konnten wir zwei „neue“ 
Kolleginnen in unserer Kindertagesstätte willkommen heißen. 
Frau Tanja Plomer, die aus dem Erziehungsurlaub zurückkam 
und Frau Sophie Schmitt, beide arbeiten in der Mäusegruppe. 
Seit Anfang des Kindergartenjahres begleitet uns das „Kleine 
Wir“ in unserem Kindergartenalltag. Das kleine Wir das Mut, 
Stärke und Freude in sich trägt, all das was Freundschaft und 
Zusammenhalt bewirken. Das kleine WIR bringt den Wert ge-
genseitiger Unterstützung und des Miteinanders auf den 
Punkt. Immer wieder finden Aktionen rund um das kleine Wir statt.   
 

mailto:auferstehungskirche@die-kita.de
http://www.die-kita.de


41 

Zum Erntedankfest feiern wir mit allen Kindern einen 
Gottesdienst bei uns in der Einrichtung. Mit einer Ge-
schichte, Liedern und Gebeten dankten wir Gott für 
seine Gaben und Schöpfung. Die Kinder bringen zu un-
serer Erntedankfeier ein Körbchen mit Obst und Gemü-
se mit. Diese Gaben werden in den nächsten Tagen 
gemeinsam verarbeitet.  
Zu St. Martin besuchen wir mit allen Kindern und unse-
ren selbst gebastelten Laternen die Senioren in der 
Ruppert Villa. Gemeinsam hören wir die Geschichte von 
St. Martin und singen gemeinsam Martinslieder. Mit 
den Senioren teilen die Kinder ein Martinsgebäck. 
 

Ihr Team vom Johann-Eck Kindergarten 
Goethestraße 11a, 95326 Kulmbach, Tel.: 09221 / 7266,  http://www.die-kita.de 
 

Aus dem Kindergarten Friedenskirche 
 

Im August verabschiedeten wir unsere Michel-
le Ellner – sie ist jetzt die Leitung im Kinder-
garten Kreuzkirche – alles Gute, liebe Michel-
le! 
Im September feierten wir im Kindergarten 
Friedenskirche das 40. Dienstjubiläum von 
unserer Sabine Schmidt. Der Elternbeirat 
überraschte sie schon früh am Morgen mit 
einem Blumenstrauß und einer Torte. Die Kin-
dergartenkinder hatten Blumen mit guten 
Wünschen vorbereitet und auch von der DIE 
KITA und vom Team gab es Geschenke. 
Wir sind sehr glücklich, dass Sabine bei uns in 
der Kinderkrippe arbeitet und wüschen ihr 
weiterhin von Herzen alles Liebe und Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen. 
Wir begrüßen neu im Team des Kindergartens 
der Friedenskirche: 
Frau Daniela Seifert-Schneider – Erzieherin – Fuchsgruppe 
Und neu ab dem 01.10.2023  
Frau Nancy Mösch – Kinderpflegerin – Kindergarten  
 

Ihr Team vom Kindergarten Friedenskirche 
Kemmetweg 19, 95326 Kulmbach, Tel.: 09 221 / 43 30, Fax: 09 221 / 80 41 76 8,  
E-Mail: friedenskirche@die-kita.de, Internet: http://www.die-kita.de 
 
 

Unsere Kindergärten 

mailto:friedenskirche@die-kita.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=http%3A%2F%2Fwww.die-kita.de%2F&data=05%7C01%7CUlrich.Winkler%40elkb.de%7Cd1b6d9a9e6644781b9d508da60b7373d%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C637928637664760823%7CUnknown%7CTWFpbGZsb3d8eyJWIjoiMC4w
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Diakonie Kulmbach / Geschw.-Gummi-Stiftung 

Stücke wie 
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Diakonie Kulmbach / Geschw.-Gummi-Stiftung 
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 Landeskirchliche Gemeinschaft / AK Schöpfung & Umwelt 

„Herzlich Willkommen in der Landeskirchlichen Gemeinschaft 
am Schwedensteg. 
 
Für Kinder 
 

Immer freitags ab 15.9.: Offener Kindertreff  
  Ab 13.00 Uhr geöffnet, mit Mittagessen 
  Infos bei Doris Täuber 0163/1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 

  Von 15.00 Uhr bis 16.30 Uhr KidsTreff Club:  
 

8.10.  14.30 Kirche Kunterbunt, in und um das LKG-Haus 
 Infos bei Doris Täuber 0163-1620063 oder doris.taeuber@lkg.de 
 

18.11.  15.00 Mitmach-Harfenkonzert für Kinder 
   

Für Erwachsene 
 

Jeden Sonntag Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst um 10.00 Uhr.  
22.11.  19.30 Gottesdienst am Buß- und Bettag, mit Beichte und Abendmahl 
 

Jeden Donnerstag Café Zeit im Haus, 14.00 – 17.00 Uhr 
 

Nähere Informationen bei Thomas Pichel, LKG Kulmbach, Schwedensteg 2a, 09221 – 
40 780 12 oder auf www.lkg-kulmbach.de“ 

Foto: Eva-Ivana Gottwald 

Der ökumenische Arbeitskreis Schöpfung lädt ein: 
 

Wie wichtig das Wasser ist haben wir wieder in diesem Sommer gemerkt. 
Nachdem wir letztes Jahr das Wasserwerk der Stadt Kulmbach besichtigt 
haben, bekommen wir am  
Donnerstag 05.10.2023, 13.30 Uhr  
eine Führung in der städtischen Kläranlage.  
Klimaschutzmanagerin Ingrid Flieger vom Landratsamt hat diesen Besuch 
für den ökumenischen Arbeitskreis Schöpfung organisiert.   
Herzliche Einladung, wer kurzfristig zur Kläranlage kommen kann.  
Um das Lebenselixier Wasser und unser Verhältnis zu ihm geht es auch in 
der neuesten Ausgabe des Umweltmagazins umwelt mitwelt zukunft, das 
man hier herunterladen kann: 
https://umwelt-evangelisch.de/unser-magazin 
Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und einen bunten Herbst! 
 

Die Umweltbeauftragten Albrecht Bischoff und Hans-Ulrich Gruber 

http://www.lkg-kulmbach.de
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fumwelt-evangelisch.de%2Funser-magazin&data=05%7C01%7CUlrich.Winkler%40elkb.de%7C90d18e664d5f462735eb08dbb5ef36a5%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638303811229466773%7CUnknown%7CTWFp
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Gemeinschaft in der Kirche / Gebet für Kulmbach 

Gottesdienste (i.d.R. um 17.00 Uhr) 
 
 
 
 

  1. Okt. Gottesdienst zum Erntedankfest                                  Pfr. Chr. Schmidt 
  8. Okt. Gottesdienst                                                                     Thomas Pichel 
15. Okt. Gottesdienst mit Abendmahl (1. Kor. 11)                    Jan Werth 
22. Okt.  Gottesdienst: Maria und Martha (Lk. 10)                    Jan Werth 
29. Okt. Gottesdienst                                                                     Volker Ulm 
  5. Nov. Gottesdienst                                                                     Hol. Kerschbaum 
12. Nov. Gottesdienst                                                                     Andreas Wagner 
19. Nov. Gottesdienst mit Abendmahl: „Verfolgte Christen“  Jan Werth 
26. Nov.  Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (2.Kor. 5,1-11)  Jan Werth  

Regelmäßige Veranstaltungen  
 

 Online-Gebetskreis:  
Jeden Di. und Fr. um 9.00 Uhr 

 Gebet für Kulmbach: 7. des Monats, 
20.00 Uhr, Ort auf Anfrage 

 Chor: Jeden Di., 19.45 Uhr 

 Bibel-Gesprächskreis:  
Jeden zweiten Mi., 15.00 Uhr 

 Seniorennachmittag: Monatlich am 
ersten Mittwoch, 15.00 Uhr 

 Teenkreis: Freitag, 17.00 Uhr 

 Verschiedene Hauskreise, u.a.: 

 Frauenhauskreis, Do., 14tg., 14.00 

 Krögelstein, mtl., 20.00 Uhr 

 Junge Erwachsene: Fr., 19.30 Uhr 

 Hauskreis 2, Fr., 14tg., 20.00 Uhr 

 Jesus Kids Club: Sa., mtl., 9.30 Uhr 
 

Gemeinschaft i.d. Kirche 
Weltrichstr. 1, 95326 Kulmbach 
www.weltrichstrasse.de 
Gemeindepastor Jan Werth 
werth@weltrichstrasse.de  
09221-74162  

Kinderbibeltag 
Am 25. Nov. im Dampflokmuseum. 
Weiter Infos siehe Seite 32. 
 

Glaube aktuell 
 Termin auf Anfrage: Heilung nach 

Jak. 5 (Pfr. Sigurd Kaiser) 

 Termin auf Anfrage: Christen in 
China (Pfr. Sigurd Kaiser) 

 Termin auf Anfrage: Gebet in der 
Bibel (Jan Werth) 

 Letzter-Hilfe-Kurs: 18. Nov., 14.00 
bis 18.30 Uhr Infos und Anmel-
dung (15,- €) bei Jan Werth 

http://www.weltrichstrasse.de
mailto:werth@weltrichstrasse.de


46 

Hilfreiche Gruppen und Hinweise 

Wie jedes Jahr veranstaltete der Weltladen 
Kulmbach,  Ende September, wieder die „Faire 
Woche“. Im Mittelpunkt stehen dabei die „fair 
gehandelten Produkte“, die aus fernen Ländern 
zu uns kommen. In diesem Jahr ging es rund 
um das Thema „GEWÜRZE“, aus der Non-Profit-Oranisation „Life Earth“. Aus der 
reichhaltigen Palette an Gewürzen in Bio-Qualität, die der Weltladen anbietet, prä-
sentierten einige Mitarbeiterinnen in vielfältiger Weise die fairen Produkte informa-
tiv und anschaulich. Es gab frisch zubereitete Kostproben und ein Quiz für Kinder 
und Erwachsene, das mit kleinen Preisen belohnt, zu einem „Geschmackserlebnis 
rund um die Welt“ wurde. Mit dem Verkauf der Produkte aus dem fairen Handel 
unterstützen wir umweltfreundliche Produktionsmethoden der Kleinbauernkoope-
rativen und der Produzenten in Afrika, Asien und Südamerika, die im globalen Han-
del vielfältig benachteiligt sind. Dabei ist die soziale Verantwortung ebenso wichtig, 
wie eine gerechte Bezahlung, faire Arbeitsbedingungen die den Menschen durch 
den Verkauf ihrer Produkte eine stabile Zukunft ermöglicht. Die Hilfe und Unterstüt-
zung zur Selbsthilfe und Eigenverantwortung ist das Ziel. Bauen auch Sie mit ihrem 
Einkauf im Weltladen an einer solidarischen Welt! 
 

Ihr Weltladen-Team  Langgasse 17,  95326 Kulmbach, 
Tel. 09221 839 73 / weltladen-kulmbach@fairbayern.de 

Teilnahme am Friedensgebet an den  
Montagen 09.10. und 13.11.2023 
19.00 Uhr im Gemeindezentrum der 
Friedenskirche in Ziegelhütten. 
Gruppentreffen der Kulmbacher 
Amnestie Gruppe an jedem zweiten 
Mittwoch im Monat, also am 11. 
Okt. Und 08. Nov. 2023, um 18.30 
Uhr. 
 

Nähere Infos unter  
https://amnesty-kulmbach.de/
termin/gruppentreffen 

https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7Cf1e6a053fb444125584408daf0cccce6%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638087059767077696%7CUnkno
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Famnestie-kulmbach.de%2Ftermin%2Fgruppentreffen&data=05%7C01%7Culrich.winkler%40elkb.de%7Cf1e6a053fb444125584408daf0cccce6%7Cbb87f9dc7fcf4e3c906497fd5f11a859%7C0%7C0%7C638087059767077696%7CUnkno
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Impressum 
„Evangelisch in Kulmbach“ ist die Kirchenzeitung der vier Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Auferstehungskirche, Friedenskirche, Kreuzkirche und Petrikirche. Sie wird im Auftrag der 
Kirchenvorstände dieser Kirchengemeinden herausgegeben. 
Redaktionsteam: Karin Scheler, Jürgen Singer, Heidi Krauß, Ulrich Winkler. Layout: Ulrich 
Winkler (verantwortlich), Kirchplatz 2, 95326 Kulmbach, Tel. 09221 4825. E-Mail: ul-
rich.winkler@elkb.de.  
In den beteiligten Gemeinden erhalten alle evangelischen Haushalte sechsmal im Jahr 
kostenlos die neue Ausgabe von Evangelisch in Kulmbach. Sollten Sie einmal nicht be-
rücksichtigt worden sein, wenden Sie sich bitte an das zuständige Pfarramt. Gedruckt bei 
Offsetdruck Täuber, Kasendorf.  
Fotos ohne Quellenangabe sind von privat, „Gemeindebrief.evangelisch.de“ oder 
„Pixabay.de“. Namentlich gezeichnete Artikel müssen nicht unbedingt der Meinung der 
Redaktion entsprechen. Alle persönlichen Daten sind nur für die Verwendung innerhalb 
der Kirchengemeinden bestimmt. Wir danken für Ihre Beiträge, Fotos, aber auch für alle 
Anregungen, Briefe und Ihre Kritik.  
Die nächste Ausgabe für die Monate Dezember - Januar erscheint am 28.11.23.  
Redaktionsschluss: 14.11.23. Derzeitige Auflagenhöhe: 6.000. 
Spenden für „Evangelisch in Kulmbach“ erbitten wir auf die jeweiligen Spendenkonten 
der Kirchengemeinden. Diese finden Sie auf deren jeweiligen Seiten 10, 15, 20 und 26. 
Wir bedanken uns herzlich für jegliche Unterstützung. 

  
 
 
 
Unsere Öffnungszeiten  
Di 9-14 Uhr, Do 12-18 Uhr 
Jeden 1. Samstag 9- 13 Uhr 
 

Geschenke, Bücher, Gesangbücher, 
Bibeln ; Losungen, Bibellesen und Ka-
lender für 2024 und vieles mehr. 
Bitte rufen sie uns an: 09221/86401, 
wenn´s drängt: 0171/6556352, oder 
info@christlichebuecherkiste.de . 
und beachten Sie unser OPEN Schild an 
der Eingangstür, wenn wir zusätzlich da 
sind. Sie können auch per Mail oder 
telefonisch bei uns bestellen Wir liefern 
gerne zu Ihnen nach Hause. 
 

Ihr Team der CBK, Silchmüller-Haus 
Grabenstraße 3, 95326 Kulmbach  

mailto:ulrich.winkler@elkb.de
mailto:ulrich.winkler@elkb.de
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Andacht zum Monatsspruch November 
 

Er allein breitet den Himmel aus 
Und geht auf den Wogen des Meers. 
Er macht den Großen Wagen am Himmel 
Und den Orion 
Und das Siebengestirn 
Und die Sterne des Südens. 

(Hiob 9,8-9) 
 

Diese Verse klingen zunächst als eine Hymne auf 
Gottes Schöpfung. Doch Hiob sitzt hier in Sack und 
Asche. Verlassen von allen. Gefühlt auch von Gott. Seine Frau und auch sei-
ne Freunde Elifas und Bildad, sind ihm keine Stütze. Die beiden Freunde su-
chen eher nach dunklen Stellen in seinem Leben, die diese Misere hervorru-
fen. Das alles macht seine Situation noch schlimmer. Er möchte Gott nicht 
nur klagen, sondern ihn auch anklagen. Aber wie? Mehr und mehr erkennt 
er die Größe Gottes mit seiner Allmacht, durch die er diese Welt geschaffen 
hat. Er fühlt sich der Vollkommenheit seines Schöpfers ausgeliefert. Aber er 
hört nicht auf, ihm in den Ohren zu liegen. Er gibt die Hoffnung nicht auf, 
dass Gott ihm noch eine Perspektive für sein Leben zeigen könnte. 
Diese Geschichte lässt uns erkennen, dass wir Gott unser Leid, unsere 
Schmerzen und Nöte nicht nur klagen dürfen, sondern Gott auch anklagen: 
Warum? Warum ich? Wo bist du! 
In den Klagepsalmen können wir lesen, wie die Psalmbeter ihren Gott for-
dern und geradezu herausfordern und ein Eingreifen herbeisehnen. 
Doch Gottes Heilsgeschichte mit den Menschen hörte nicht auf. In Jesus 
Christus leuchtete ein Licht am Horizont auf. Jesu Ruf „Mein Gott, mein 
Gott, warum hast du mich verlassen?“ markiert den großen Wendepunkt. 
Daraus können wir leben und Hoffnung schöpfen. Er wurde der wahre Erlö-
ser, von dem Hiob noch nichts wusste. Vielleicht hatte er aber schon eine 
gewisse Vorahnung, wenn er sagt: „Ich weiß, dass mein Erlöser lebt!“ 
Unser Erlöser Jesus Christus hat das tiefe Tal des Todes und der Gottverlas-
senheit selber durchschritten. Er kennt die äußerste Verzweiflung und An-
fechtung in unserem Innersten. Er, der menschgewordene Gott, steht uns in 
unserer Not zur Seite und wird uns am Morgen der Auferstehung zu sich 
ziehen. 

Erich Hastreiter 


